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Vie politische Lage.
nächste Programm . — Zu jeder Folgerung entschlossen. —

Verfassungswerk «nd Notetat .

h, $ . Weimar , 15 . Juni . ( (Eigene Meldung .) Im Reichs -
. " l >terium ist man noch der Ansicht , dah spätestens am M o n-

z ^ die A n t w o r t der E n t e n t e auf die deutfcwn Gegen -
. schlag« überreicht werden wird . Wenn das wirklich zutref -
. sollte , würden die Mitglieder der .deutschen Friedens -

Q.
e 8et Hon aus Versailles am nächstfolgenden Abend , also

J - Dienstag , in Weimar eintreffen . Der M i t i ro o ch

itir
bann dem Reichskabinett und den Parteiführern

. Beratung der Antwort mit der deutschen Friedens -
Negation .

Donnerstag vormittag würde der Friedens -

ta
S

|» zusammentreten ^ nd am Nachmittag das Plenum

^ Nationalversammlung . Wenn bedeutsame Mil -
- ""gen von der Entente zugestanden werden , könnten sich

^ ^ eratungen in Weimar in die Länge ziehen , andernfalls

und unentwegt innegcdalten werden soll , d ' e

».^ rlin inn 12 . Mai in der Nationalversammlung verkündet
ist . Wenn ein „N e i n " auf die feindliche Note gesagt

i,. en muß so kann heilte natürlich niemand voraussagen .
j .J 5 geschehen wird . Wahrscheinlich dürste aber nach Abgabe

"^ uanneb .nbar " die Nationalversammlung zu -
JW Noch, zusammenbleiben und die dann erfolgen -

^ ?u?n Entscheidungen der Entente abrrarten .

^ wird dann auch unter allen Umständen sofort das

^^ .kasjuns . swerk unter Dach und Fach bringen , wenn
innerhalb weniger Stunden . Kommt dagegen der

^
' eden in irgend einer Form jetzt ordnungsmäßig zu-

% ^ wird man zunächst in Weimar im Plenum der Na -

^ Versammlung die Verfassung eingehender durch -
und dann in zweiter und dritter Lesung verabschieden ,

lejj Außerdem muß noch oor dem 1 . Juli ein Notetat er -
Werden , da der lebte Notetat am 31 . Juli abläuft . Da -

ti » .
05' 10, wie man hört , der Reichsfinanzminister Dernburg

Notkredit von 6 Milliarden Mark fordern

^ Ausgaben , die durch die Nachwirkungen des Krieges ent -

»ürk ^ni>- Wenn dann auch noch einige geringe Gesetzen! -
Ucbcrsiedlungsweszn , Krankenersatzkasien usw . erledigt

to durfte Mitte oder End : 'Xuli der cndaültige Abschied von
" " -»r erfolgen . [

^
chsprasiöent Cbert über .̂ riedensbedingunaeu

und Zozialisierung
^ ^ ^lin , IS . ? mri . Reichsvräsident Ebert hatte dieser Tage

Bl
"

. redung mit einem Vertreter des in Christiania erscheinen -
He - ? " es „ Norske Jntelligenssedler " Das Blatt aibt das Gespräch

wieder .
1. Wie denkt die deutsche Regierung über die F r i e .

t* Stmfd ' ngungen ?
Kr^ -

""vort

'Igt
h

^ toff e
""ua : Tie Friede,isbed '.nkmngcn von Versailles stclien in

>is Gegensatz zu den Wilson 'schen Bedingungen ,
*it Waffenstillstand von beiden Pirt ^ ien als Grundlage für
^it ^Ausschluß anerkannt worden sind . Die überaus große Mebr -

deutschen Volke? steht hinter der Nationalversammlung , der
^ sfitjGtcirunfl und den Regierungen der Gliedstaaten , die über -
! ®t die Versailler Bedingungen für unersüll -
'

®UsCtlv
n ° t t r ä g I i rft und unannehmbar erklärt baben . In

^
L
, Cr' von Kundgebtingen kommt dies täglich zum Ausdruck ,

' it » , 5 Wie denkt der Herr Präsident über die Sozi all -

ist ;
!d°

v
c ^ Die Sozialisierung der dazu geeigneten Intiustriegrup -

Wege geleitet . Grundsätzlicki bat d . Nationalversammlung
■'M vf m 1" *- Tie Regierung arbeitet mit Nachdruck am ?lb -

t,„ Vorbereitungen . Cfine

vie Türken in vaucresson .
Von unserem nach Versailles ent ' anvte .i Sonderberichterstatter

Dr . Edgar v . Schmiot - Pauli .
— Versailles , 1? . Juni . Die kür heute erwartete otomanisch : Missi » a

ist um -A12 Uhr mittags in Vaucre >wn eingetroffen . Vo » den eiaen ^
lich bestimmt gewesenen Delegierten ist nur noch Dam ad Ferid
P a s ch a , der Schwager des gegenwärtigen Sultgns , übriggeblieben .
Er ist legleitet von 5 Vezieren , welche das Amt von delegierten oder
Cekretären ausüben . Marum die einstige t Mitglieder der Mission in
Perc : zurückgeblieben sind , ist , wie „Journal des Debats ' schreibt , e >n
Erheimnis ^>es Ministeriums ves Aengein , das bisher nicht gelüftet
u oiden ist . Die Begrüßung des Pafchas . der einen langen , grauen
Vollbart trägt , durch zwei große , blauen Brillen blickt, und den Kovf
mit dem nationalen Fez bedeckt hat , war . wie die Zlätter melden ,
re .tit freundlich .

f,err von Meutille , der Vertreter des Ministeriums des Aus -

wärtigen und ein englischer Oberst schüttelten dem Pascha die Hand
Der Grund für diese an und für sich seltsame Begrühungsscrin Mischen
d .' n Vertretern zneier nocki im Äc -easzuitan ) 1'efindlitim Staaten
leucktet ein , wenn man die Notiz in den erwähnten Blättern liest , lau -
tend : die itglieder der Missino iins crprMe j -rancnohile , die nicht
nur von der Regierung Taalats beiseite geschoben waren , sondern auch
Verfolgungen zu ertragen hatten . Nach der Berufung dsz geaenw .lr -
tiaen Ministeriums wurden sie wieder zurückgerufen , aber ihre Si¬
cherheit war immer so in Frage gestellt , daß Damal , . em die Ver -

Handlung mit den Alliierten übertragen wurde , sich sorgfältig rerstek -
l in niichte , bevor er sich nach Saloniki einschiffte , denn zahlreiche An -
Hänger der Zungtürken hatten den Plan gefaßt , ihn zu ermorden , und
verheimlichten das keineswegs . *

Im übrigen wird die Form der Verhandlungen mit den Türken sich
von der mit den Deutschen und Oesterreichern unterscheiden , da deir
Pasck a keine Roten überreicht werden , sondern nur beabsichtigt ist , von
ihm Auskunft über die Zustände in der Türkei einzuholen . Die Un -
terbaudlung wird daher mehr informatorischen Charakter tragen .
Eine Ueberreichung der Vollmacht .m <cifU aus demselben Grunde fort .

vor der Ueberreichung der Antwort an veutschland
W ? B . Paris . 15. Juni . Ja dem Ber ' cht über die diplomatische

Lage heißt es : Wilson , Tlemenccan . Lloyd George und
S o n n i n o haben die Beratung der Antwort auf d e deutschen
Gegenvorschläge beendet . Der Dert :vird am Sonntag ganz
fertiggestellt und in der Nacht gedruckt D u t a st e wird am Montag -
inorgeu dem Grafen B r o ckd o r f i . R a n tz a u den Text in Versailles
übergeben Die Antwort besteht aus ? >oei Dokumenten ,
ersten ? einem Begleitschreiben von ungefähr 50 Quartseiten in eng¬
lischer und französischer Sprache . Das Schreiben beginnt mit einer
all ^eneinen Einführungsnote . die ein längeres Memorandum
enthält , in welchem die deutschen Gegenvorschläge analysiert sind und
in dem der entsprechende Standpunkt der Alliierten klargelegt ist . Das
zweite Dokument ist ein vollständiges Exemvlar des bereinigten
Vertrags und umfaßt die Bedingungen , die Deutschland an -
nehmen muß mit einer Frist von 5 Tagen , n welche die Nägige
Frist für die Kündigung des WaissastillstanZes eingeschlossen ist, wird
der deutschen Delegation gestattet den Vertrag zu unterzeichnen .

Bei der llebcrgabe des definitiven Textes wird Dutusta durch
den Grafen Brockdorff -Rant ?au ein « Empfangsbesck » e ! nigung
unterzeichnen lassen . Unter den Hauptbedinoungen wurd .
eine Aenderung angebracht hinsichtlich der ersten von Deutsch -
TrttrX ? Srt A/»M̂ rt ** 4*7 4« AVIA . . J A A £YY)

^ vkbar
f: . ,®tage

t f oi g
3.
der

Wie ist der Herr Prästdent mit
S o z i a l i s i e r u n g zufrieden ?

gute Vorbereitung ist ein Erfolg

dem bisherigen
' Ta wird über das Stadium der Vorbereitungen noch nicht

,
~
\ a

' 01nin en sind , kann ich über den Erfolg der Sozialisierung
? >! i . ^ etzt hängt die Durchführung und der Erfolg ganz
> b? rt. , .c®m 0ungen des Friedens ab . Würde Deutschland ein
^ >!yz 7^gezwungen , der eS wirtschaftlich und finanziell erdrosselt ,
>

^ ?l>rzehnte hinaus zum Schukdknecht und Arbeitssklaven
» ŝ rgn .̂ * "

afialiffn macht , dann ist der Erkolg der Sozialisierung
k

' ^ k»bn .
^ Wird nns z . B . daS Verfügungsveckst über den

r J fein ?n Ertrag genommen , können wir nicht mehr
di berf - ^em Woffenstillitand uns noch verbliebenen Verkehrs -

s
Re5 ' 5°. weih ich nicht , nie die Sozialisierung der Kohlen -

werden soll . Das kennzeichnet eben die «nS
v en folr ? ^ edensbedingungen , daß uns ein Friede aufgezwungen

^ d ^n
''s *, s' cki in erster Linie gegen die deutschen Arbeiter und

U W ,
^ ^ " lismuS richtet .

»I- ^ ft ^ni '
r Glaubt der Herr Präsidchit , daß die Arbeiter -

pj
'b°r ? 6et Sozialisierung bener gestellt sein wird

>ol n ' sa ^ ie ^ rage de^ Sozialisierung ist eine Frage der Or .
!?Ny b p r 31 r n S » 4 ? « « (CM. <
Iör« ' 1 einnJ 1

^.0 ^ r Produktion . Die Sozialisierung kann nur
•nu!" ' ^ .sentlichen wirtschaftlichen Besserstellung der Arbeiter
fctiS:• »

" d ' e Produktionsleistung höher ist, als
t>j ^ >ber ® P ' t " I i st i s ch e n Regime . Würde infolge man-
^ & ?.? tron die Produktion im Ertrage zurückgehen , sayen
Sm '* ein- m

°5e Mehrwertes , den die Kapitalisten einheimsten.
Icfi ' rQ fl aW i r ^ e®ltn0 der Arbeiter nicht möglich . Bleibt der
Wilder mehr zurück so würde es den Arbeitern
6ta„

'
. ^ oronaf ^ " ^ls unter der kapitalistischen Wirtschaft . Uner -

für den Rrfolg der Sozialifierung ist also die
!?' ckel, ° ^ Produktionssteigerung . In Deutschland kann die

K ^ foitto f ,
^ ' Valistische Produktion nur überholt werden durch

% u,^ ^ en "- b vertrauensvolle Arbeit aller im Betriebe
< .^ u diesem großen Ziele führen nicht terro -
die,es Ziel ist nur auf dem Wege der Demokratie^ >hne Demokratie kein Sozialismus .

jedoch nickt g
Deutschland wird wüchrond vier Monaten das Recht <mben . Sach -oer -
ständige in die verwüsteten Gegenden zu senden , um die Schäden zu
schätzen, und die Mittel zur Mederausrichtung vorzuschlagen .

Hinsichtlich der Zulassung Deutschlands zum Völker -
b u n d e sagt der Text , daß es den Feinden nicht versagt sei , die Zu -
lassuirg in naher Zukunft zu erreichen . An demselben Augen -
blicke würden die Deutschland auferlegten wirtschaftlichen
Einschränkungen a u fg e h o b e n und es würde hinsichtlich
der Rohstoffe mit den anderen Mitgliedern des Völkerbunde ?
gleichgestellt . Inbetreff der allgemeinen Abrüstung wird
gesagt , daß zu diesem Zwecke Verhandlungen eirogeleitet wer¬
den sollen . Schließlich wird die Besetzung des linken Rhein -
ufers gurch die Alliierten voll und ganz aufrechterhalten .

Am Sonntag wird der volle Text der deutschen Geaenvorfchläge
der Presse übergeben . Am Montag abend wird gleichfalls die Ant -
wort der Alliierten auf die deutschen Vorschläge , das heißt , die allge -
meine Einführung und das sie begleitende Memorandum veröffent -
licht werden .

WTB . Versailles , 15 . Juni , Wie „ Petit Journal ' erfährt , wird
die Empfangsbestätigung .die Graf Brockdorff - Nanizau bei Ueber -
reichung der Antwort der Alliierten zu unterzeichnen hat . die
Stunde der Ueberreichung vermerkt entHallen . Die
Stagige Frist wird vom Augenblick dieser offiziell festgestellten Stunde
an laufen .

WTB »ierwiNes . 15 Juni . Wie der „Temps " erfäbrt ,
s»ll nach dem abgeänderten Entwürfe eine Tolksab -
st i m m u n g in Schlesien nur in zwei von den drei
ursprünglich ins Auge gefaßten Zonen stattfinden . Di .'
Maßnahmen für den inte nationalen Schutz der deut -
sch ^ n Minderheiten würden keinesfalls auf
Elf aß - Lot bringen , welches als rein f r a n z ö s i -
sches , Deutschland ivied- rgenommenes Land gilt , ausgedehnt
imden .

Sch . Zürich . 1G . Juni . sPrivattel .) Nach Meldungen au .i
Paris vom Sonntag sind Sonntag früh von neuem die
Anterkom Missionen zusammengetreten . Ihre De-
rotung war nachmitta ? ? noch nicht abgeschlossen. Andeutungen
in den Pariser Sonntagsblättern lassen annehmen , daß wich-
t ' ge Materien territorialer und wirtschaftlicher
Art zur Beratung gebracht worden sind , deren Neu auf -
rollung von Zapan angeregt worden ist.

Antwortnote .
Sch . Ei e n f . ! 6 . Zum . (Prirattcl .) Eine Kavasdepesche

meldet : Der Rat der Bier hat die A n t w o r t an D e u t s ch-
land am Sonntag nachmittag in Druck gehen lassen .
Sofern «och Aeuderungen vorgenommeil werden , solle»

diese in dem Nachtrag Aufnahme finden . Die U e b e r *

reichung an die deutsche Delegation unmittelbar
nach Drucklegung ist nunmehr ohne neue Verzögerungen
zu erwarten .

Frankreichs Stsrvositiit .

? Versailles 15. Juni . Eigene Drahtmeldun .; > Die „Liberte"

schreibt daß Graf Rantzau heule beträcht .^che Neroosität zeige ,
und um einen Extrazuz nach Kol » gebeten Hab: , sobald die
Aulwort fertiggestellt sei . Me ich von unterrichteter Seite höre , ist

diese Nachricht aus der Luft gegriffen Da nicht einmal rest-

sticht , wann die Antwort erfolgt , kann auch nicht um einen Extrazun

gelcien worden sein , außerdem beabsichtigt Graf Rantzau nicht nach
Köln , senden » über Köln nach We i in a r ^n fahren .

Irischen Waffenl ^ iUstand und Frieden .

Di ? Maßnahmen der Alliierten .
WTB Paris . UZ . Zuni . Der O b e r st e R a t d e r A l l i -

i c i i c n itt zusammengetreten , um die letzten M a ß i ' a h m e n

zu besprecheil . die erforderlich wären , wenn Deutschland
die Friedensbedinzunger nickt unterzeichnet .

WTB . Versailles . 14 . Juni . „Journal des Debats " mel -

det , daß der M a r i n e m i n i st e r die M o b i l tn a ch « n g
der Iahvzsklassen 1907 und 1908 angeordnet habe .

Sch . Berlin Ik . Juni . (Privatt »l .) Die ..Tageszeitg .
"

lerichtet aus Baris : Eine Havasdepesche meldet offiziell di,k

Verstärkung der alliierten Armeen im besetz -

t e n Gebiet . D .»? „Tempc " meldet , daß die Rücksendung
von 3 ameiikanischza Brigaden , die End ? dieses Monats Bor »

deaux verlassen sollten , verschoben worden sei .
T .U . Anistero -lm , 16. ? nni . (Privattel .) Der Paris -. r

Korrespondent der . .United Preß " meldet , die Haager Re «

giervng sei befragt worden , ob sie sich an einer neuerlichen
Blockade gegen Deutschland aktiv beteiligen würde ^
wenn Deutschland den Friedensvertrag ablehnt .

Italiens militärische Bereitschaft . gegen Österreich .

Sch . Lugano . 10 Juni . (Privattel .) Die i t a l i e n is ch e
A r m ele l e i t u n g hat nach einem Bericht 2 0 0 0 0 Beur¬
laubte einberufen . Nach Mailänder Zeitüngsmeldun -

gen sollen militärische Maßnahmen gegen Deutsch«

Oesterreich nicht vor dem 15 . Juli beginnen .
Die italienischen Schwierigkeiten.

MTB . Bern , 16. Juni . Laut „Eorriere della Sera " erstattet «
Ministerpräsident Orlando Bericht über den Stand der V « r »

Handlungen in Italien und Paris im Augenblick seiner
Abreise . Danach haben Herr Wilson , Lloyd George und Clemenceau
erklärt , daß Italien nach dem Scheitern ies Kompromisses Tar -
dieu nunmehr auf der vollständigen Durchführung des Lon -

doner Vertrages bestehen müsse. Orlando bezweifelt , dah
man auf diese Weise zu einer Lösung der Frage gelangen wert ^ .

Ueber die soziale Bewegung in Italien äußerte sich Or -
lando optimistisch und Tagte, es seien zwar die italienischen und fran -

zösischen Delegierten auf dem internationalen Sozialistenkongreß in

Paris für ven Proteststreik gegen den Versailler Vertrag eingetreten ,
doch handle es sich nur um einen 24stündigen Streik . Nach dein „ Cor .
riere della Sera " 1>aben die Kollegen 'Orlandos ein weniger erfreu -

liches Bild von der inneren Lage Italiens Orlandos entworfen . Sie
ermahnten die Massen zur Besonnenheit . Weder Resolutionen , noch
die Diktatur könnten die fehlenden Lebensmittel , noch Rohstoffe be-

schaffen .
WTB . Bern , Ig . Juni . Der Nationalrat von Fiume

hat vorge stern die Schaffung einer eigenen Militärmacht be«
schlössen, desgleichen die Aufnahme einer Anleihe von 100 Millionen
italienischen Lire ? Hinfort soll in Fiume im Namen Viktor Ema »
miels Recht gesprochen werden .

Zu den Touloner Matrosenunruhen .
— Paris , 10 Juni . Der „Temps " meldet weiter , daß Admiral

R o n a r ch dem Marineminister über seine Touloner Reise Be »
richt erstattet habe . Die Agitation unter den Matrosen sei
völlig eingestellt . Die Gemüter seien beschwichtigt . Völlige
Ruhe werde sehr bald wiederhergestellt sein . Der „Excelsior " meldet
aus Toulon , daß Vizeadmiral Ronarch nach längeren Besprechungen
mit dem Kommandanten der dortliegenden Schiffe und den
Matrosen , die ihre Beschwerden vorbrachten , eine Reorgant »
s a ti o n des Geschwaders auf der Grundlage der neuen Bedürft
nisse ins Auge gefaßt habe .

Zur Aufruhrbewegung ans Malta .
— Amsterdam , 1T>. Juni Bei einem Aufruh -r in Mal «

l a wurde nach Meldungen in . den englischen Blättern vom 12.
Juni das G e b ä u d e des „Malta Daily Ebronicle "

z e r st ö r t
und >eine e n g l i s ch e F l a g g e vor dem Lyceum in Stück«
gerissen . '

Die Dinge in Afghanistan .
— Amsterdam 13. Juni . Nach einer Meldung des Presse -

bureaus Radio berichtet die „Newyork World " aus London ,
daß Afghanistan von bolschewistischen Agenten
aufgewiegelt werde . Man glaube , daß die Verhältnisse in
Afghanistan eine sehr ernste Wendung nehmen .

vom sozialdemokratischen Parteitag.
D Weimar , 16 Juni . (Privattel .) Die Sonntagstagung

f' c « S » z > a l d e m ö k ' . a t i sch e n Parteitages stand ganz im
Zeichen der Erörterung der R ä t e f r z g c Da die Verhandlungen spä-
teftens am Montag zu Ende geführt werden sollen, .st anscheinend ein
Teil der Delegierten bereits abgereist. Am Samstag abend hatte
Si n z l>e i m e r das Referat über die Rätefrage erstattet . Heute
morgen hielt zunächst Cohen das Gegcnreierat der erörtelten Frage
in längeren Ausführungen des bereits auf dem Ratekongreß in Ber»
lrn dargelegten Standpunktes über die Einführunz « >n P

^
rodu !»

t i o n s r ä t e n und der Schaffung einer Kammer der Arbeit .
Seine Rede war aber wesentlich gemäßigter alz seinerzeit auf de»
Rätekongreß . Er erklärte sich mit den grundlegenden Ausstellungen
von Sinzheimer einverstanden uns bedauerte nur , daß sowohl die Pa «>
tei wie die Reichsregierung üch der Riiesrag ? so !piit ^«gewendet habe,



Seite ? . Navilck - Nrefse . Abendblatt . Montag. de« 1«. Z«ni tgtg. Nr . T7jr
Irotz dieser Mäßigung wurde Cohen non verschiedenen Rednern

iehr scharf angegriffen . Man warf ' hm vor . daß er seinerzeit
für de« » « eingeschenkten U - Boot krieg eingetreten fe»
und mit seiner Idee d^ kontinentalen Politik vollständig
Schiffbruch erlitten !̂> be und t>af? er auch heute wieder die alte
Rolle spiele , mit groß«'» Geste auf verpaßte Gelegenheiten
hinzuweisen. Die Anhänger der Regierungsvorla, ^ bedauerten, daß
dt« kommunalen Arbeiterräte durch den Erlaß der Regierung in
ihren Funktionen beschränkt würden . Da es den kommunalen Behör¬
den anheimgestellt sei, ob sie die Kontrolle non Arbeiterräten wollten
«der nicht, so hätten gerade die reaktionär gesinnten Kommunalbehör -
ben di« Kontrolle abgelehnt.

In einer längeren Rede nahm der Reichsarbeitsminister
Bauer zur Rätefrage Stellung . Bekanntlich wollen die
Freund « von Sinzheimer di« Wirtschaftsräte nicht nur aus Arbei¬
tern iitt> Unternehmern , sondern auch aus Anhängern der sreieu
B«rus« . ^sammenfetzen. Dagegen wandt « fich Minister Bauer und
vertrat oen Entwurf der Reichsregierung . der die w i r t s ch af t -
liche Selbstverwaltung einzig auf Arbeiter und Un¬
ternehmer zu beschränken versucht. Bauer trug vor . daß der
Parteitag über die Rätefrag« keine bestimmten Beschlüsse finden
soll , daß sowochl die Antrag« von Sinzheimer, wie die von Cohen
dem Parteivorstande zur Weiterberatunĝ , Uberwiesen würden . Be:
der Erörterung der Frag», inwieweit die Betriebsräte an den Be¬
stimmungen Über Eingriffe und Kündigung teilzunehmen haben , gab
der Reichsarbeitsminister zu . daß das Mitbestimmungsrecht
der Betriebsräte eine große Gefahr enthalten könne,
wenn nicht ausdrücklich im Gesetz festgesetzt würde , daß politische
und religiöse Gesichtspunkte für Ablehnung eines Ar -
Heiters ot>«r Angestellten durch den Betriebsrat nicht maßge¬
bend fein dürfte. Auch könnten die Unabhängigen und die Kom¬
munisten gleich ehw Diktatur in den Betrieben erlangen. A " ßor -
dem müsse er zugeben , daß die Angestellten durch diese Bestim-
munden in ihr«r freien Bewegung leicht behindert werden können.

E» sei ausgeschlossen, den Betriebsräten dieselben Befugnisse
einzuräumen. wie sie die Besitzer und Leiter der Betriebe haben .
Auch bei sozialisierten Betrieben muß man eine Betriebs-
teitung haben , die von der Gemeinde »der vom Reich eingesetzt ist.
Das Mitbestimmungsrecht der Betriebsräte erstreckt sich hauptsächlich
auf den Arbeitsschutz und alle wesentlichen Interessen der Ar¬
beiter und Angestellten . Bon jeder Anstellung ist der B e -
triebsrat vorher in Kenntnis zu setzen . Sie können Wider -
spruch erheben , wenn dadurch allgemeine wirtschaftliche Interessen
des Betriebes selbst verletzt werden . Der Arbeitgeber bat das
Recht zur Kündigung . Der Gekündigte kann, wenn er sich be-
nachteiligt fühlt, den Betriebsrat anrufen .

vas dentsch.schwelzerische Abkommen.
Verlin , 15 . Juni . Zu dem Wirtschaftsabkommen mit

der Schweiz wird von zuständiger Stelle erklärt : „D«r Abschluß
dieses neuen Wirtschaftsabkommens wird in Deutschland all-
gemein mit Genugtuung begrüßt werden , bietet es doch einen
neuen Beweis für die guten Beziehungen zu unserem Nachbarstaat
und die engen beiderseitigen Wirtschaftsinteressen , die trotz der schwie-
rigen Lage , in der sich Deutschland augenblicklich befindet, einen
Ausgleich ermöglicht haben , der beide Teile befriedigen kann.

„hoffentlich wird dieses Abkommen unseren Arbeitern al« wei-
terer Ansporn dienen , alles daran zu setzen , um durch rastlost Arbeit
Mdsere Produktton so zu fördern , daß wir unseren Zusagen in dem
Bertrag auch gerecht werden können . Denn auch dieser Vertrag zeigt,
daß wir nur dann Aussicht Huben , Lebensmittel aus dem Auslande
zu erhalten, wenn wir selbst durch unserer Hände Fleiß die Werte
schaffen, die das Ausland als Gegenleistung verlangt und ohne die
«s nicht gewillt ist. uns Unterstützung zu gewähren . Wie wir hören,
soll bereits mit der Lieferung von Kali und Kohle nach der
- cknvciz begonnen sein , so daß wir auch die schweizerischen Zufuhren ,vor allen Dingen die uns so nötige Milch und Milcherzeug -
Nisse bald erwarten können.

kommunistische Putschversuche in Wien .
Sch . AZien, Ifi . Juni . (Privattel .) Der Versuch eines

Vutsches zur Herbeifüh/ung der Räterepublik »n
Wien ist mißglückt . Das Staatsamt hat mehr als 4 0
Verhaftungen hervorragender Kommuni st en ver -
fügt . Darunter sind eine SLizj- H ! Russen . Bei den blutigen
Zusammen stoßen bei einer Kommunisten « « ? -
s a mmlung hat es 8 Tote aeaeben . Eine Anzahl Kom -
munisten sind in die Gefängnisse eingeliefert worden .

WTB . Wien, IS . Juni . Wiener Korr .-Bur . Gegen 7 Uhr abend?
begannen sich auf dem Schauplatz der Zusammenstäke die zurückge¬
bliebenen Gruppen zu zeritreuen . Ein Teil zoa noch
zum Rathaus , dor dem er sich eine Zeitlang aufhielt , um sich schließ-
lich aufzulösen . Allmählich wurden die Wachen und die Volks -
wehr bis auf einzelne Patrouillen eingezogen Unter den Ver.
letzten befinden sich acht HandelZangestellte, drei Schüler und zwei
Invaliden . Einige Schwerverletzte sollen ihren Wunden erlegen sein .

Zur tage im Osten .
Die Räumung im Osten.

WTB . Königsberg , 14. Juni . Die Rä « mu ng von
Oststädten durch deutsch; Truppen hat weitere Fortschritt .'
gemacht. Au? der Frontlinie sind di« deutschen Truppen fast
an allen Stellen zurückgezogen . Der Abtransport ver-
fchiedener Formationen ist durchgeführt. Auch die Material -
adtransporte werden trctz dsr bestehenden CchwierigLeiten wei -
tergeführt .

Zum vorgehe« der Pole «. "
— Berlin . 14. Juni . Bon zuständiger Stell «' wird uns mitge-

teilt : In der Nacht vom 10. zum 11 . Juni sind die Eisenbahn -
überbauten der Brücken bei Markowitz an der Strecke Kandrin—
Ratibor , in der Nacht vom 11. zum 12. Juni die Eisenbahnüber -
bauten eines Baublockes auf der Strecke Kosel —Reiße und Kasel —
Polnisch- Neukirch . sowie die Eisenbahnüberbauten auf der Malapane -
Flutbrücke auf der Strecke Oppeln — Breslau gesprengt worden.
In der Nacht vom 11 . zum 12. Juni wurde auf der Strecke Kreuz -
berg—Kempen zwischen den Bahnhöfen Lenka und Costau ein offener
Durchlaß von polnischer Hand gesprengt, wodurch die Gleise
Kempen—Kreuzburg z e r st ö r t wurden . In der Nacht vom 13. zum
14. Juni wurde an der Strecke Kempen —Namelau die B r ü ck e einen
Kilometer südlich Baranow g e s .p r e n g t. Zur Ermittelung der
Täter sind für jeden Einzelfall 100 000 Mark Belohnung ausgesetzt
worden . Militärische Maßnahmen zur Sicherung gegen weitere
Eisenbahnsabotage sind getroffen worden .

Zu den Schwierigkeiten mit der Armee Haller .
is Verlin , IS. Juni . Auf den Brief , den dieser auf die l»e-

»mruhigenden Meldungen von der deutsch - polnischen De .
markationSlinie hm an den Chef d«r französischen Militär -
Mission in Berlin , General Dupont , am 12. Juni gerichtet hat ,
hat Dupont am 14. Juni geantwortet , daß die Transporte wie -
der aufgenommen seien . Der hariptfächlichste Befchwerde -
Punkt, d. h . di« Nichtzurückgabt de« leeren Materials ,iei dadurch behöben , daß seit dem 14 . Juni vier Leerzüge vou
Polen noch Deutschland zurückkehrten .

Bezüglich der Verwendung der Division Aaller
gegen eine deu tsche strvnt Hab« Dupont sofort iwch Warschau tele -
araphiert , um ErzbemerS Standpunkt mitzuteilen , desgleichen nach
Spaa , um von den mündlichen Verpflichtungen, die der Marschall
Srzberger gegenüber eingegangen sei , Kenntni « zu bekommen . Die
Antwort werde er sofort mitteilen .

Eine polnische Kundgebung .
— Berlin, 14. Jimi . ( 25 . B . ) DaZ Polnische General -

Kommissariat ,n Posen läßt unter de^ deutsche» Bevölkerung
des Oftens , vor allem unter der Beamtenschaft , ein Flugblatt
^»Igenden Inhalts massenhaft verbreiten :

„Deutsche ! Trotz der Drohungen , die von Euch kommen , bieten
» tr Euch den Frieden an . Leben und Eigentum eine»
y<d»n sind gewährleistet. Auch soll jcder im Amte bleiben, der
sn? tilher politi sch maßvoll ( ! ) benommen hat. Sollte
von Such t«doch Aewalt gegen di« polnische Zivilbevölkerung
«ittacnornnroi ttwrtxrn , so haftet dafür da« deutsche Privat .

turn te den Provinzen Posen und Westpreußen. Dann
-Mje et heißen : Wie Du mir , so ich Dir ! "

®a$u wird von suftändtger Seite bemerkt: »Also Verspre¬
cht « und wilde Drohung »uglcich , Zuckerbrot und Peitsche,
»tiemanb lasse sich durch das Zuckerbrot betören oder durch die Peitsche
einschüchtern , wir wissen ja alle auS historische», wie m -S aktuell-
praktischer Srsahrung , wie rücksichtslos daS Polentum die Angehörigen
<mban Staturnen veraewaltigt . die seiner Macht ausgeliefert sind .

'

Ungarischer Landeskongreß .
— Budapest , 15. Juni . (Ung . Korr .-Büro .) Die erste Tagung

des Landestongresses der Arbeiter -, Soldaten - und
Bauernräte Ungarns wurde heute im Stadttheater feierlich
eröffnet . Der Präsident der Räteregierung , Alexander G a r b a i, '
erklärte in der Eröffnungsrede , das Proletariat sei zur Herrschaft
gelangt und übe mit der Diktatur gegenwärtig eine Klassenherr¬
schaft aus . Diese sei aber nur eine Uebergangserschciaung
und bezwecke die Abschaffung jeglichen Klassenunterschieds. Den
Kapitalismus könne man nie mehr zurückbringen.

Hierauf folgten die Begrüßungsansprachen der ausländischen
Gäste. Dem Armeeoberkommandanten Böhm wurden große O v a-
tionen bereitet . Er begrüßte im Namen der Roten Armee
den ersten Sowjetkongreß und sagtx, über die Rote Armee habe er
nur soviel zu berichten, daß außer der russischen Roten Armee auf
der ganzen Welt kein disziplinierteres , selbstbewußteres und kämpf-
bereiteres Heer sei, als die ungarische Rote Armee . Die internatio -
nale Gegenrevolution erachte die Zeit für gekommen , die ungarische
Räterepublik anzugreifen , Rumänen , Tschechen. Reger und Zulukas-
fern hätten sich im Namen der Kultur verbündet , um die Kultur der
Arbeiterschaft in den Staub zu treten . An diesem Kampf auf
Leben undTod werde jeder Proletarier teilnehmen und den An-
griff zurückschlagen .

Zu stürmischen Ovationen kam es, als der Volksbeauftragte
für Auswärtiges , B e l a K u n , die Rednertribüne betrat , die Prole -
tarierrevolution feierte und in erster Reihe an das französische Prole -
tariat appellierte . Er verlas den an das französische Prole -
tariat zu richtenden Aufruf , worauf er unter stürmischer Be-
geisterung hinzufügte : Man wird uns nicht in unserem Blut er-
sticken ; im Gegenteil , wir werden diejenigen im Blut ersticken, die
die ungarländische Räterepublik erdrosseln wollen . Zum Schluß
spielte das Orchester die Marseillaise , womit die erste Landessowjet -
sitzung ihr Ende erreicht hatte . O

Ungarn und Tschechen .
<= Budapest , 14 . Juni . Das Ung . Tel . -Korr .-Dur . meldet :

Anter der Einwirkung ihrer Niederlage räumten bis
Tschechen das Tarofer und Zempliner Komitat
ganz , sowie den nördlichen Teil des Ungar - Komitats .

Die Geschehnisse im Reich .
Ein Dementi.

WTB . Verlin . 14. Juni . Der preußische Ministerpräsi -
dent Hirsch übersendet uns folgende Erklärung : Durch die
Presse geht «ine Mitteilung des Berliner Vertreters des „Daily He-
rald "

. wonach ich zu ihm gesagt haben soll , ich hätte Beweise dafür ,
daß von gewissen deutschen Kapitalisten 10 Millionen
Mark für Propaganda zu Gunsten einez französischen Protektorats
über die Rheinlande bezahlt worden seien , die vor der sranzösi -
schen Militärbehörde amtlich unterstützt würde . Ks liegt mir daran , fest-
zustellen , daß ich das w e 'd e r dem 2 i nn e noch dem Wortlaute
nach ge

'agt , und auch nicht einmal angedeutet habe Wie der Bertre -
ler des genannten Blattes , mit dem ich mich lediglich über seine und
meine Eindrücke aus dem Osten unterhalten habe, mir «ine solche
Aeußerung in den Mund legen konnte , ist mir völlig unverständ¬
lich

Der Hansa -Bund zum Gesetzentwurf über „Betriebsräte- .
Berlin . 15. Juni . In einer Präsidialsitzung Ses Hansa-Bundes

wurde zum (Gesetzentwurf über Betriebsräte folgende Entschlie -
ßung gefaßt :

„Der Hansa -Bund ist von der Notwendigkeit durchdrungen, die
Frage der Mitwirkung der Arbeiter und Angestellten
in den Betrieben gesetzlich zu regeln , vertritt jedoch die Ansicht ,
daß der Gesetzentwurf über „Betriebsräte " nur gleichzeitig mit der
vom Arbeitsminister ausdrücklich angekündigten Vorlag « der Ge -
samtregelung/ies sogenannten Rätesystems verab -
schiedet werden kann. Der Hansa-Bund erhebt dagegen Einspruch ,
daß einzelne Teile der zukünftigen Gesamtordnung jetzt vorwegqenom-
men und damit eine einheitliche Stellungnahme zum Gesamtproblem
unmöglich gemacht wird . Einer solchen Gesetzgebungstechnik , die üb>
rigens nur dazu dienen kann. Unsicherheit und Unzufriedenheit bei
allen Beteiligten hervorzurufen , muß der Hansa-Bund grundsätzlich
widersprechen."

Aus der demokratischen Partei .
il Weimar , 14. Juni . (Pttv . l Die d emokrati 'sche Frak¬

tion hielt gestern und heute eingehende Zesvrechnngen über die
gesamte politische Lage ab . in der anch zu der F/iedenefrige
Stellung genommen wurde. Im Laufe der Debatte kam man zu der
Auslastung, daß die Partei durh die bisherige Haltung der ,.B ossi .
schen Zeitung " Schaden erleiden könne , wenn nicht zffen verkündet
würde, daß das Blatt mit der Partei in keinem näheren Zusammen-
hang stehe Man hat den Beschlug gefaßt , die Benretcr der „Vossi-
sch>. i> Zeitung " von den offiziellen Besprechungen mit der demokrati-
schert Presse auszuschließen .

Der deutsche Hilfskreuzer „Berlin " .
= : Christian ««, 14 . Juni . Der deutsche HiksskreuM „Berlin "

ist heut« hier eingetroffen . Das Schiff hat alles , was es bei der
Desarmiernng an die norwegische Behörde ausliefern mußte,
zurückerhalten und geht heute abend oder morgen nach Deutsch -
land in See .

Die bayerischen Gemeindewahlen .
Pr . München, lg . Juni . sPriv . -Tel .) Bei stark beeinträchtigter

Wahlbeteiligung erzielten bei den M ü n ch e n e r Gemeinde
wählen die Vereinigte Liste des Zentrums , liberale Bürgerpartei
lMt -Liberale und Kon 'ervativel und die Hausbesitzer 77 981 Stim .
men , di« Liste der Unabhängigen 77 281 Stimmen , di« Mehrheitsso .
zialisten 45 559 und der Deutsch -Demokraten 3-1 474 Stimmen . Danach
erhalten von den Stadtratssitzen das Zentrum und die Vereinigten
Bürgerlichen 18, die Unabhängigen 17, die Mehrheitssozialisten 10
und die Deutsch -Demokraten 5 Sitze. Bei den Wahlen zu den 4
Bürger meist er stellen erhielten Kultusminister a. D . Dr .
Eugen von Knilling sBürgerkandidat ) 78 473 . Schriftsteller
Rich Scheidt sUnabh ) 77 257, Redakteur Ed . Schmidt lMehr -
ljeitfSozialist ) 45 671 und Rechtsrat Dr . Koma d (Deutich-Denw

trat ) 34 609 Stimmen . Sie sind in dieser Reihenfolge gewähU
Wahl der Berufsbiirgermeister sindet erst in einem Monar ' ^

T .U . Nürnberg . 16 . Juni . (Privattel .) Bei den Stadl
l e n wurde bis 10 Uhr abends gewählt . Die M e h r h e i t »

listen erhielten 53 000, die Unabhängige sozialn ^
Partei 31000, Deutsch - demokratische Part « ' ^
Mittelpartei 8000 , Bayerische Volkspart et ^
alte demokratische Partei 2000 Stimmen . Nach dieseni eryai .

Mehrhcitssozialisten 18- 19 Sitze, Unabhängige soziaMniche ^ z
11 —12 Sitze. Deutsch -demokratische Partei 11 Sitze. Mittel ?

Sitze, Bayerische Bolkspartei 4 Sitze und alte demokratische *

1 Sitz. __ _ ___

vie Absp!ltterung5v? rsuche in der pfafr
Ein offener Brief an General Gerard . ^

VC . Mannheim . 15. Juni . Chefredakteur Alfred
Vorsitzende des Landesverbandes badischer Redakteure , hat m ^
ihm geleiteten „Neuen Bad . Landeszeitung " einen offenen _
an den kommandierenden General der französischen Besatzung -

^ ^
in der Pfalz . General Gerard , über die Absplitteru
v e r s u ch e der Franzosen in der P s a l z gerichtet. Es heigr ^ {,

„Die Politik , die Sie bisher in der Pfalz , deren militartl « ^
waltung Ihnen unterstellt ist, getrieben haben, W ein 3* u"ri

Fehler im Hinblick aus die von Ihnen öffentlich bekundete_ ejjC
das Wohl der Pfalz zu fördern , im Hinblick auf Frankreichs o jqttI
und im Hinblick auf das hohe Ziel der Förderung des gegeM° ^
Verständnisses zwischen Deutschland und Frankerich und
Nationen überhaupt . . . . ^

„Es ist nicht weise , wenn mit List , durch das Bersprech
schastlicher Vorteile , und es ist nicht gerecht , wenn mit Zwang ' ^
Unterdrückung der freien Meinung , versucht wird , die HMOj
deutschen Volk zu entfremden . Dies« Politik , mag sie in ver u ,
lediglich ökonomischer Annäherung ohne staatliche Umwandlung ^
in der Form der Errichtung einer neutralen Republik betrte«
den , hat nur einen Sinn , wenn ihr Ziel ist, die Pfalz wie da
linksrheinische Gebiet , früher oder später ganz unter den po" „
ffinffiife Hl firinncn . Da « kann nicht gelingen, - 0.Einfluß Frankreichs zu bringen . Das kann nicht gelingen. ^
General , und darum ist dlele Politik in ihrer Anlage verkey ■

handelt sich auf dem linken Rheinufer um deutsches Land , um ^ ^
Volksstämme, welche gegenwärtig die Besetzung durch die >> ^UIV *.7Z;jXQUIlH

ertragen und nach den Bedingungen des Fri «densentwur !- ^
länger ertragen sollen. Die Pflalz «r , wie jene anderen Vo >k^
wollen deutsch bleiben. Wenn der entsetzliche Krieg eine atl$
geben hat , so ist es die, daß kein Volk sich wider seinen WU ^
seinem eigenen Kulturzusammenhang losreißen läßt , und
nationale Gefühl stärker ist als ökonomischer Vorteil und
Zwang .

"

Uermifchtes. ^
= Innsbruck . 11 . Juni . Infolge der SchneefchmelZ ^ ^

heftiger Eewitterreasn ist der I n n an einzelne Stelle ^ ^
den Ufern getreten . In Echwaz sind einzewe
teile einen halben Met «r hoch überschwemmt . In Rar
t u r g wurden zahlreiche Keller unter Masser gesetzt .

Deutsche Ferienkinder i« Norwegen.
= Christiania , 14. Juni . Heute abend 8 Uhr traf der ' ^

große Transport deutscher Ferienkinder hier e '
waren im ganzen 530 Kinder . Der Zug fuhr auf den ^
gleisen direkt nach dem Saat der Festungsturnhalle , wo der
stattfand . Die Kinder wurden zunächst ärztlich untersucht. ^ lt>
wurde ein Teil von ihnen von den norwegischen Familien aop ftie
bei denen sie Unterkunft finden sollen . Die übrigen wurden I

Nacht in der Festungeturnhalle untergebracht .
Neue Flugeriolge . . 7 W

MTB . Braunschweig, 16 . Juni . Gestern abeich kurz
startete vom Braunschweiger Flugplatz ein Friedrich ? " _n at
Großflugzeug mit 10 Personen , darunter 2 -D®1" . ^
Bord , und überflog , wie die „Braunschw. Landesztg.

" meuzer . ^ iisA
300 Meter Höhe den Brocken . Die Gesamtdcmer des Fluge
1 Stunde 15 Minuten .

— Paris , 16. Juni . „Petit Journal " meldet , daß der
Fliegerleutnant Casale vorgestern in Jssy- les -Mouline ^^
neuen Höhenweltrekord mit 10100 Meter «
Der gesamte Flug dauerte eine Stunde 55 Minuten . „« tf^ '

WTB . London, 16. Juni . Das Reutersche Bureau meldet ^
daß das zum Ozeanflu 'g i» Neufundland gestartete ? - sst ^
ftern morgen um 9 Uhr 40 Minuten (or :t. Sommerzeit ) in
( Irland ) gelandet ist Der Flug über den Ozean hat 16 ®
Ii' Miiiuten gedauert.

Die Streikbewegung .
— Prag . 14. Juni . Wie deutsch« Blätter aus Teplitz

lonzmelden , hat der Tag des Generalstreiks in allen o „ $
böhmischen Städten zu einer vollständigen Einste ^öhmischen Städten zu einer vollständigen » > » >- -
der Arbeit geführt . Den bisherigen Meldungen zufolge>
der Streik fast überall einen völlig ruhigen Verlauf .

Di ? Ausstände in Frankreich.
Sch. Genf . Iii . Juni . lPrivattel . ) Der Streit jeß *•

ist durch Vecmittelunz Tleinenceaus jetzt beig .^ t
Am Dienstag wird die Arbeit im ganzen Land«

aufgenommen . Di, ; sozialistische Presse in
streitet m >t Entschiedenheit die Angaben deutscher ^
erstatter in Versailles , daß der Streik politische ®

„ ge "
tung gehabt oder mit den Friedensverhandl »

in Perbntdung gestanden habe .
WTB . Nizza , 16. Juni . Die Metallarbeiter

den Streit erklärt .
Der Streik in Italien . «jjoi '

WTB . Bern . 15. Juni . Gestern wurde versucht,
land den Generalstreik zu erklären . „Popolo - . ^ e {<

schreibt , daß die Ursache de? Ausstandes mit ** *

stzu n g der Frau Rosa Luxemburg zusamm
Zwischenfälle seien nicht eingetreten . „Secolo " P c
der Generalstreik in Rom fortdauere und daß
Beerdigung von Rosr Lurs,nburg in Turin der ^
tiärt wurde . Dabei kam e>? zu Zusammenstoli
schen dex Polizei und den Arbeitern , wobei es einige hei»
di ' te gegeben haben soll. Die Menge hat das Lied ^ zlas
Könige !" gesungen . Der Streik soll heute noch anda «

Carrara und anderen Orten wird ebenfalls ^ ^
^ .

'
schös

^
det. In Spezi a wurden von der Menge einzeln «
erbrochen , als Protest ges 'n die Teuerung .

Streik von Schisfs -Stewards ! jL-
<= Amsterdam , 14 . Juni . Nach englischen Zeitungen jje

sind in dem Schiffsverkehr zwischen England . ^ rt«»

einigten Staaten und Eanada Stockungen
weil die Schiff - Stewards streiken .

Vom Streik in Kanada . t ,
WTB . Amsterdam . 14 . Juni . „Algemeen Ö3 ,I^

'
j/fa " V

folge meldet die . .Times " aus Vancouver : »tat ^
f e st . das der S t r e i k a u s s ch n 6 veröffentlichte . I '
l ' ch die Absicht , eine Sowjetregierung P1
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j
® * » I° rii . 15. Juni . Durch des Bemühen bro Kontimmnlwrion »

U . " gelungen , den SB- rtivitepteis f iit die bezogenen engl > »

^
" Kartoffeln auf 20 Mark per Z -nrner zu reduzieren . Die

Är »
d ' - von den Holland » ! h e n Kartoffeln , den

ii 8" 40 Mark , gekauft haben , - rhaltea -ine Rückvergütung von

> »>
' per Zentner . Dieses Vorgehen fjat hier allgemein bekriedigr .

«k„ ? " haber einer hiesigen Wein Wirtschaft . die in letzter Zeit aU-

i«, » einen guten „Wickel '' bekannt war , und dieserhalb auch

t( . viel beZucht wurde , ' st wegen Schwarzschläch -
^ in Hnft genommen worden , eben ' o Iclu „Wurstler " .

jj : ) » fonhcim , je . Juni . Bei den Bürgermei st erwählen

»it «!«> bisherige Oberbürgermeister Ferdinand Habermehl
^ K! abgegebenen Stimmen wiedergewählt : ebenso die bei -

^ " ^ en Bürgermeister Adolf Schultz ? und Richard Streng .
j>,sV . Mannheim , 15. Inn ?!. In einer Sitzung der Ange¬

ln ^ ° u s s ch ü ss e der Großindustrie tmiTbe Stellung

^
" Streit der Be Nochen Beamten genommen und von den For -

fejfltii der Beamten „gleiche Entlohnung wie den Arbeitern "

>>»,>» genonmieii . In einer En '.sch ' ieftunq wurden diese Forde -
3" den Forde rungen dtr Gesamtheit gemacht und beschlossen,

!̂ ^ .
^^chk !>» ng nötigenfalls mit dem Streik zu erzwingen . lDe

«it ^ "ven der Bu ^ icl ^ n Angestellten gehen im wesentlichen dc>hin ,
ij-.h. - jetzigen Gehälter die Friedensgehälter um 200 Prozent

also das Dreifache betrafen sollen .) Die Anxestellt . n-
U beantragen bei der Zentralstelle der vereinigten Auge -

5
'
.^ verbände Mannheims , sofort in Verbandlungen über einen

m s. ltTa fl mit dem Verband der M « !allindustriellen einzutreten
Grundlage der Forderung , das, der gelernte Kaufmann oder

dem gelernten Arbeiter in der Entlohnung mindestens
i ? t tpirb .

Ii , ■ Mannheim , 15. Juni . Die Angestellten der Oberrheini -
*» « «

^ ^ knbahngesellscha f t hoben die Deiche Teuer -

v!m7. iulag « wie die städtischen Arbeiter verlangt und auch be ?

taX ■ " ljalten . Zur Deckung dieser Mehrausgaben werden die
um 10 bezw . 2» Pfg . erhöht ,

tz >.?
" kckargemünd , 15. Ju ni . Ein hiesiges 15jährcges Mädchen
einigen Tagen spurlos von zu Haufe verschwunden .

a ? '
T

®'Mircciec (Amt Rastatts . IS . Juni . Grstecrt fand hier die

jit^ .^ ^ er Gemeinde rät e statt . Die Wahlbeteiligung war
"Ml tC0e ' ® on 418 Wahlberechtigten haben 333 — 79,6 Prozent

ISj L"
J
"nt Es entfielen auf Lilie I der vereinigten Büroerpartei

^ ^ ^ UTlt) auf Lille 2 der sozialdemokratischen
w = 2 Sitze . Bon den bisherigen Gene nderrtsmitgliederr
sw ' n Franz Melcher . Bäcker , und W ' lhelm West ermann ,

wiedergewählt , die übrige, ! 4 sind freiwillig ausgeschieden .
' e-»eq^ ^ vhlrrtal . 15. Juni . Im Alter von 63 Iahren starb Sä

Reinhard Kern . Der Verstorbene war eine weit
dl>z geachtete Persönlichkeit und vergab eine Reibe von Iahren
dsüi» , ^ ^. des Bürgermeisters . Erst vor kurzem hatte ihn die deutsch«

. frische Partei in den Be ^irksrat entsandt .
^ KTf r

nuf° ^ ' Juni . Der b ad > s che Ratschreiberverein ,
iiitd». Organisation Deutschlands , ein Verband von 1500 Mit -

toitj,
' n hält seine 1919« Hauptversammlung — seit 1913 erstmals
. . I . am 13 . Juli in Hausach t . K . ab .

« z V, Pch^ fenzell , 15 . Juni . Zu dem Bombenattentat auf

MaK Pfarrhaus teilt die ..Lahr . Ztg .
" mit , dah durch die

*•' * Eingangstür fast völlig zertrümmert wurde . Die kianze
dkr̂ ^ lt- des Hauses bis zum Dache hinauf ist beschädigt . Man

das ; mehrere Handgranaten geworfen wurden .
^ ^ . ŝ ldkirch, 15. Juni . Herr Bürgermeister Albert Schwill
' S ta

" ' "Wich seines Scheidens aus dem städt . Dienste zum Ehren -

L, ^ ernannt werden .
^üib mo05' 15- Juni . Aus der Kluse des Sanatoriums Wehra»
? 5 Jfr ®et ^ e des reit einigen Tagen vermieten Fuhrhal -

bolzhändlers Peter Fromherz gezogen . Die Ursache des
. ^ ^ es ist nicht aufgeklärt worden .

krach , 15. Juni . Nachdem die Regierung ^ nt ^pre ^ 'ende
,
m?n getroffen hat . um die Oebens 'mittelversnrgun .i der Eisen -

v " } Weil - Leopoldshöhe und Haltingen zu bessern , ist das van
je, «

" ' gen Eisenbahnern gestellte Ultimatum zurück -

kn >L
n nMr;öen> sodaß also die angedrohte Augemstellung nicht er»

Rücktritt deS Direktors Roth .
V ^ °^ uhe , 15 . Juni . Der Leiter des Archivariats des Bad ! -
^ Jjn^ tctgs , Direktor Adolf Roth , hat n?egen vorgerück-

den Landtag um Verletzung in den Ruhestand gebeten .

^ nv
wird von allen denen , die beruflich mit Direktor

"" " tu* Jun haben , mit großem Bedauern aufgenommen werden . Ra -

^ i)\ l n
^ ^rtreter der Preise haben seit Iahren die Persönlichkeit

rr*Snh }
° rs gelernt , denn er hat seit jeher ein grohes

JJ
'cnt „ ? ' s bewiesen für die eng « ZusammengehZrigkeit von Parla -

>y;ijPrche und stets , was in seinen Kräften ' ta .td , getan , um
tern der Zeitungen ihre Tätigkeit ?u erleichtern . In den

rinji Abgeordneten weiß man a » <h die Tätigkeit dez Direktors

» öu würdigen und namentlich der frühere Präsident der
^ ^ ^ inmet des Landtags Gl. h . Hofrat Rohrhurst . hat dieser

Tatsache vom Prästdentenstuhle aus wiederholt Ausdruck gegeben . Per -

sönlich ist Direktor Roth ein Mann non grosser Herzensgute , als Be -

amien schmücken ihn jene altbadis -hen ' Beamtentugenoen der Pflicht ^

treue , der lauteren Gesinnung und treuen Hingabe für Vaterland und

Heimat .
Direktor Roth ist 1S51 in Schwandork . Amt Stockach. geboren , er

ist also jetzt 68 Jahre alt . 1869 wurde er Akturr . 18 ?1 Revisor beim

Ministerium des Innern , 1891 Rev ' sionsvorstand . 1892 Rechnungsrat ,
1896 Oberrechnungsrat . 1897 Archivar der Zweiten Kammer der Land -

stände , 1906 Bürodirektor , später Direktor . Direktor R .' th hat zahl -

reicke Aul ? ,eiit innigen erhalten , so zu '.eiit bei der V ^ isa ^ nni' skeicr am

22 Argust 1918 Ars Ritterkreuz 1. Klasse des Ordens vom Zähringer
Löwen .

Aus der Kandeshauptstadt .
Karlsruhe , den 16. Iuiri .

€ Kinder aufs Land ? Heute vormittag S J0 reiste eine ßtpfje

Anzahl Kinder hiesiger Stadt , Mädchen und Knaben , nach Baden -

Baden , um daselbst einen durch die Ferienkolonien vermittelten

Ausenthalt in dem der Stadt Karlsruhe gehörigen Trh -.lunfsheim zu

»xtbringen Es ist dieses der erste Transport in diesem Jahre . Weitere

Tran - porte hiesiger Kinder nah den verschiedenen Landesgegenden

erfolgen planmäßig in nächster Zeit .
# Die Unterbringung der Justizbehörden in Karlsrnhe . Geyen -

über der in hiesigen Zeitungen wiedergegsbenen Nachricht ! das Ober -

landcsgericht werde in das bisherige grohherzogliche Palais an der

Kriogstraße verlegt , ist festzustellen , daß e-ine dahingehende E -ntschlre -

ßung von Seiten der zuständigen Stellen nicht getroffen ist.

% Pflasterung der Linkenheimer Allee . Der Stadtrat beantragt
die Zustimmung des Bürgerauschusses dazu , daß mit einem aus An -

lehensmitteln zu bestreitenden Aufwand von L3 C00 95U . die im städ¬

tischen Eigentum stehenide rund 700 qm messende Strecke der Linken -

heimer Allee zwischen Moltkestraße und Gemarkungsgrenze ge-

pflastert wird .
# Neue Wege der WohnungSreform . Die Karlsruher Ortsgruppe

des Bundes deutscher Bodenreformer behandelte in ihrer lebten Mit -

gliederversammlung verschiedene Vorschläge , die in lehter Zeit zur
Behebung der großen WehnungSnot gemacht worden sind . ^ ?ach Be -

grübung der zahlreich erschienenen Bundesfreiinde und Gäste durch
den Leiter der Versammlung , Herrn Oberpostsekretär Manz , gab
Herr Ministerialdirektor Dr . Fuchs in einem einleitenden Vortrag
einen Ueberblick über die bisher getroffenen Maßnahmen gegen die

Wohnungsnot , über di» Baukostenzuschüsse , die bei weitem nicht miS.

reichen zur Erstellung der unbedingt notwendigen Zahl don Woh¬
nungen , über die Mieterfchutzverordnung . die Mitein igunaS «
ämter usw .. Sodann erläuterte er eingehend einen tarn_ Reg .- Rat
Dr . Kampffmeyer gemachten Entwurf zn einem Heimstätten «esei»,
daS großzügig angelegt von einschneidender ^ Wirkung auf Mieter ^

mid
Vermieter fein wird . Spekulation mit Häusern und Grundstücken
wird hierdurch abgeschnitten , unberechtigte Mietsteigerungen werden
verhütet . Der Gesehentwurf ist ernf neuer gemeinwirtschaftlicher
Grundlage aufgebaut , er will die Vernefellschaftung der städtischen
Mietwohnungen und aller für den WobmmgSbau und für ländliche
Siedlungen notwendigen Grundstücke . Der Redner behandelte als -
dann noch 2 andere Vorschläge , von denen der eine einen Zusammen »

schluß der Hausbesitzer und Mieter und eine gemeinsame Kontrolle
der Verwaltung der Häuser und der Festsetzung der Mieten vorsteht ,
während der antn -re eine Mietsteu ^r zur Bildung eine ? Fonds für
den Bau neuer Wohmingen anregt . In der Aussprache , an welcher
sich die Herren Stadtrat Braun , RegierungSrat Dr . Kampfs -
meher . Direktor Wetterer und Oberpostsekretär NicklaS
beteiligten , wurden die Vorichläae im einzelnen noch näher erläutert
und wiederbolt die Notwendigkeit rascher und durchgreifender Maß¬
nahmen betont . Die Wohnungsnot hat nun auch in Karlsruhe einen
solchen Umfang angenommen , daß am 1 . Juli m«n,d )? Familien obdach¬
los fein werden . Im Interesse der Gesamtheit müssen daher setzt
von Mietern und Vennietern Opfer gebracht werden . Di « AuSfüh -
rungen der Redner fanden allseitigen Beifall .

sch . Hundrschau . Die vom Verein der Hundefreunde ^früher
kynologifcher Verein und Kynolcgen -Klub ) veranstaltete Hundeschcm,
nahm ihren progranunäs -.igen Verlauf . Die Markthallen deS Städ -

tischen Schlachthofes eigneten sich für diese Veranstaltung ganz vor -
zuglich , da die eingefriedigten Laufpläbe , die sich in ' nächster Nähe
der Hallen befanden , für daS Nichten der Hunde , ebenfalls für die
Sclxru , wie gescl>affen waren . Im L -nife des Sonntag vormittag
wurden die Hunde eingeliefert und man kann sagen , daß Vierfüßler
des ganzen badischen SaifocS vertreten waren , lieber 200 Hunde
waren zur Stelle : Bernlxrrdiner , Leonberger , Barsoi , Boxer . Do¬
bermänner . Kottweiler , Airedale -Terrier , Skehterrier . Foxterrier .
Sclmauzer , Teckel, Put êl , fnrnz . BulldoggS , Doggen , Spaniel , Spitzer .
Tllfo vom größten Sckutzhund bis zum kleinsten Schoßhund . Unter
den Hunden waren prächtige Tiere ; besonders zahlreich waren die
Scl 'äserhunde vertreien -, da sür diese Nasse eine Sondersckxru veran -
staltet war . Nach 12 Uhr nahm das Nichten der Hunde seinen An .
fang . Als Richter waren tätig , Frmi von Nanfchenplat -Baden , die
Herren VröSler -Frankfurt , Doll n. Stierle .Pforzheim , KrauS -Lairgen -
brücken . Kircher u. Schmidt -KarlSrub «. Die Ausübe für die Richer loar
nicht leicht , denn in der Regel hält jeder seinen Hu-nd kür den schön -
sten. Nach der Richtung fand die Verteilung der Ehrenpreise statt ,
wobei bemerkt werden kann , daß der EhvenpeeiSt - mpel sehr reichlich
ausgestattet war . Der Schi' iilciier , Herr Schmidt , löste seine
Aufgabe init ttnterstützuna der Vorstandsmitglieder in vorbildlicher
Weise . Am Abend fand im Vereinslokal Landsknecht ein gemüt -

lickcs Beisammensein der Vereinsmitglieder statt , womit die Ber »
anstaltung ihren Abschluß fand .

># Konzept im Stadtsarten . Am Dienstag , den 17. Juni , abends
von 7—'/all Uhr finden bei gutem Wetter „Volkstümliche Musikauf -

führungen " des Orchester -Vereins Karlsruhe statt . (Stehe Anzeige .)

Konzert des „ GS « gerl »« nd BsrtvKrts " « nd der
„Lasiaüia " Karlsruhe .

I? . Karlsrnhe , 16 . Juni . Es war ein vortrefflicher Gedanke die -

ser beiden Vereine , stch zusammenzuschließen , unr mit einem großen

Chor von 250 Sängern vor die Oeffentlichkeit zu treten u . so die ge-

waltigen Chöre , die dos Programm aufwies , zur richtigen Geltung

bringen zu können . Dem Zusammenschluß dürfte es auch zu danken

sein , daß der große Saal der Festhalle am Sanrstag abend voll be-

setzt war .
■*

Schon der erste Thor „Sturni " von Uthmann zeigte , daß nur

große Gesangskörper diesen Sturm so lebenswahr entfesseln können ,
wie ihn der

'
Komponist schuf. Dieser , wie auch der Hegarscl >e Chor

..Weihe des Liedes "
, aus dem ein frohes Jubeln und weihevolles

Flüstern herausklang , kamen brillant zum Vortrag . Eine Gba-nzlei -

stung war auch „König Sigurds Brautfahrt " von Ungerer . Hier hat »

ten die Sänger wieder ganz Gelegenheit , ans stch herauszugehen
und mächtig brauste der Chor durch den Saal .

Aber auch das Volkslied kam in vier Programnmummern zu*

Geltung und zwar „Stilles Tal " und ..Mchnbliimchen
" durch den

Vorwärts " und „Blau Blümlein " und „Darf ichs Dirndl lieben "

durch die „Lassalia "
. Bei allen Chören konnte man ersehen , daß e »

den beiden Dirigenten , Herrn Konzertmeister Willi Eifsler und

Herrn Chormeister Arthur Herbold heiliger Ernst ist. durch ? ;

richtiges Zufassen und durch eifriges Einstudieren das gute Stim -

menmaterial in trefflichster Form zu verwerten . So durste ein gut

Teil des stürmischen Beifalls , den die Chöre ernteten , auch Ihne *

gelten .
Als Solisten waren zu diesem Konzert die Herren Benno Z i e g-

ler (Bariton ) und Paul Trautvetter ( Cellist ) vom hiesigen

Landestheater gewonnen . War schon einmal die Ausgabe gestellt ,

etwas Hervorragendes zu geben , so mußte man auch erstklassige So -

ixtju toetben uit 'to auch hierin fyatten toic 33ctcinc eine gliiif *

fichc Hand . BeiSe Künstler spendeten ihr Bestes und ernteten gleich-

falls überaus reichen Beifall .
Bei Beginn des Konzertes hielt Herr Bureanvorstand S ch w a l l

eine Bogrüspingsansprache . in der er einen kurzen Rückblick auf d »e

Bewegung der Arbeitergesangvereine gab und sur di « Zukunft

triinschle , daß die kleinen Vereine iich immer mehr zusammen schließen

möchten .
'

um die Sangeskunst mehr und mehr zu heben und ju

pflegen . . ,
Als würdiger Schluß des offiziellen Programms kam der unserer

jetzigen Zeit entsprechende Chor ,.Weltenfriode
" « n Uthmann sarn ^

vollendet zum Vortrag . Bei dein sich anschließenden Tanze erwies sich

selbst der große Festhallesaal als zu Nein .

< Briefkasten .
n . n\

a nd CT u « n tjt
l

jr
f eeN ck>en

lidjtvtcriflfcitcn verbunden . Es verkehren tfvat Atol !Aeii^ ro
Ârrtfiiirn 9li"fl£ntiittcn ^ fluivfct vc ^ STflJ. öoflänbUcfictt L ! r>VÄ» !e«»

boeö nehmen dieselben männliche deutsche Staatsan ^ebürlae im
■tn 50 ĉ nhren toorlftuflfl als Passaniere nicht mit . k f!*
Auslandes ift er « mit der Auldcbuna der Blockade oder des
ieö crworlen dann wird aiicv von einem deulickien Halen ans die 9ttijc
nnaetteten

'
wert

^
cn rönnen . Äut AuSwanderuua Und AnSwanderunaS -

crlrtichniä iin6 3utdlccrla »6iUä erlordertt » . . Vor der Au^wonderv, ^
cmvicblcn wir dringend tZlnboliina von AuSkuntt und Rat bei dem Reicks-

auSwanderunnSami Berlin . Wtldclmllr . 71 . (23 .>> . . . .
R S vier : Der Sobn cxöält den BIl > <blte tl . d. d. die VSlNe de«

aclcNlichcn <5rt>tcU # von »et Allrtncrliin . dcmnncfi n ! lo f>750 Mark dcS Bar -

vcrinöocnöi der nesei ' llcHc <? des SobneS dctrSot nfiinittfi neben der
eiriiittct % . Der (ifirtne 9! nc« nft an ffnöiiilffen muft in ©cid anaclcdloaeil
werden , wenn wcacn Autciluna dcrlclvcn lcine Einiauna unter den Erben

hicr :
S>

rrhre- An?» riN fiottf « N« . abncseden von der Unlelerli -dlctt
deS MonnttrivicS . ancki dem Nnbali na» nicln »ur « erölscnllilbnna im re-
daktioncllen Teil . (230 )

A . L . liier : Die Mulier ilt vervNickilil . der TockNer im NkaNe ihrer ver -
beiroliina eine a n a e m c l I c n c 91 n i R c n « t ,n «eben , wenn die Tochicr
ein,ur Beschosfuna der ?l» Sslc » cr aiisrcla 'cnde » VermSaen nlckil bcNvi . Kiit
die Anaemellcndcil der AiiSttencr Nnd die VermSaen «. und SrwcrdSvcr -
bfiltnifjc der Mullcr . (rtillcftildi an « dlc kllnlliaen SiandeSverbüllniNe de ,
Tockucr maftaebend . Die Mnlier ill , nr Mllaabe einer « u«li-ner nickil der-
VNicdlel . wenn Ne bierdnrcli ihren ilandeSmkkiaen Nnlcrdo » actSbrdel . (24N)

K. M . : Die ZI r i e a e r w ! l w e. welche tlcO wieder verheiraten wul .
hak den Antraa a » l VlnS .̂ abluna der AblindunaSInmme durch das
Bilraermeillcrami an das BerloraunaSamt der Vinlerbliebenen -Ablelluna
KarlSrube »» rlchien. (2.1-1) » ^ .

DZ. Sit, . : Durch Sinkau « von AuSlandSwaren IN der Kommnnal »
verband KarlSr nbe In der t?aae . dcmnSchsl di? DevSlterung und
Insbesondere die » ranken mii « utatcn an NabrnnnSmilieln (Sie»« .
Gries usw .) »» berllckslchilnen . Liinaenkrank « erhallen bei Borlane
eines iir^llichcn ^ cuanlsseö besondere !tranlcn »ulide . Wenden Sie gch per»
sSnlich an da? Nabriinasmilielan » . (22G >

?f. ft . in R . : piahnenlluchl fiel unler die AmneMe vom Dezember
1918 . wenn der piadnenllllchlla ? Nch innerhalb beslimmler pirlsien meldete
und sich innerhalb 2 fahren wohl verdieli . d . h . innerhalb dieser Aeil nicht
weaen eines vorliivlich veaanacnen BerachenS *» einer GeiiinanlSslrale von
mebr als Z Monaien vernrleill wurde . Die MeldnnaSfrillen lind slir den
Ausenlbali von ^ abnenlllichllaen in vurova schon abaelaulen . Ueber »
lansen , nm Nelnde »nd Krieasverra » Innen nicht unter die
Amnestie, diese Verbrechen sollen nach soralSlilaer Vrülnna de» Ein »clsalle«
abaeurlelll werden . (241 )

Ehester , Kunst und Wissenschaft .

n?.
15- Juni . Der bisherige politische Schriftleiter

^ « ^ [verger Tagblatt "
, Dr Alfred La nick , trat in die po-

p . , "tMIJV ' vm f w II » ll | Hill i | ( Viv fv "

tJ " CaniV : ^ leitung der „Leipziger Neuesten Nachrichten " über ,
rklt , ttn L ^niestt in den Kreisen der Berufsgenossen großes An -

? u ch dadurch zum Ausdruck kam , das; der . .Berein Heide ! -
« v. L ' 1' e. B .

" il' n zu seinem I . Vorsitzenden wählte .
h Instanz . ia Juni . Der 1. Schriftleiter der „Konst . Ztg ."

ist aus der Redaktiuil des gen . Blattes aus -

Ae und übernimmt die Leitung der „Lübecker Nachrichten ".
Zische L^ chriftleitung der „Konst . Ztg ." hat der früher « demo -

> ^ ^ .^ ieiselretär Friedrich M u n d i n g übernommen .
Nfy ®)

,c
.
n ' Juni . Wie die Abendblätter melden , übernimmt

* « n . cin flätttiei am 1 . September die Leitung der
" Volksoper .

^
difiheg Landestheater in Karlsruhe .

Neueinftudiert ' Zwei mil zwei ist iüns.

Catyrspiel von C>ustan Wied .
^ »rlsrsuhe . 16. Juni . Charakter ist eine g^oße Rarität —

Ĵ irbs ir,
lln^ bleibt es . damals wie leute . Das Sai ^ rs^ iel Cnistav

Cr karrikieri Menschen , die aus dem Boden der

» ikire u \ f'c^cn . das heiht , die ihre Fahnen nach dem Winde drehen ,

^klv ^
^ Überzeugung für klingendes Geld o>rkausen . — um dts Ba -

Hillen , wie fU sagen . Mitten im lachenden Humor dieses

di»! ,brin !}t ein spitzes Florett ins tiefste Erkenntniswestu ein .
®' rd nicht auf dieses arme Vaterland hin .̂ sündigt ! — da -

?• .^ " te ! Jede eizei '.nützige (Sesiununq lüfct stch so schön
n(tt dem S " ^ °^ en Phrasen non Hurrapatriotismus , während

.
m Blendwerk der letzte Funke echter Nationalität verlischt .

.
" > --i cht ntbärdet stch licht prunkvoll , ste ist schlicht und

^ 'f . l»an>.
ies roirf IW)c Eefiihl . Poeten , die das Leben zeigen , wie

^ Gefängnis . JJinn verlangt van ihnen Idealbilde^ ' CnTffr • wciurigiuv . jjIUI utiuiniji u .m *«| f(c ;i
Centimentalitätslügen , statt wahrhastiger Einkehr .

K
®"" ! .

® ' tertum wurden Propheten als Ketzer gekreuzigt und ver -
stch die Welt io gleich ^ blieben , und doch soll man

tische « j
n ®n einen ea»«aen Fortschritt iicht verlieren . Aber der

Hb
1 >' die Morschheit der K ' ilhclei wurde kräftig geweckt,
di», Kontraste auf die Spitze schieben . So

*l natürliche Eindruck leidet . Die Idee schält sich umso

Hat « hervor . Einzelne Tyven werden als Gedaakent :äger gegeneiu »
ander losgelassen . Der Aufführung am Landestheater fehlte der Aus »
gleich , der unbedingt geschaffen werden mutz , um eine künftl .-rische Ein -
fieit zu erzielen . Die einzelnen Darsteller wielten aneinander vorbei .
Da « soll ja im Leben vorkommen , doch die Bühne bedeutet immerhin
eine stilisierte Wirklichkeit . Die eiu ^elnca Bilder soll :n im gleichen
Rahmen erscheinen , um in den Raum des Berstehens seitens der Zu -
Hörer hereinzupassen .

Reckt anerkennenswert war die Ins,en !erun .i durch Herrn Kien -
sch ers In ihrer Einfachheit . Herr i) 11 \ ,,ab den verfolgien Schrift -
stcllcr in seinem köstlichen Humor , in diesem seinen Lächeln , das heim -
liche Tränen in sich birgt . Sehr reizvoll stellte stch Frl . Holm auf
den verlangten Ton ein . Man sieht , was eine geschmackvolle Künstle »
rin selbst aus einer widerlichen R6lje schaffen kann . Ein hübsches,
ebenfalls passendes Kabinettstückck>e aus der Boheme hätte das Ehe -
paar Konik abgegeben , wenn Herr B a u m b a ch sich mehr nach seiner
bessere Hälfte , die in diesem Falle durch Frl . R o » : m a n verkör -
pert wurde , gerichtet hätte . Sa kopierte er den Karrikaturzeichner am
uiueckiten Fleck durch zu saloppes Auftreten . Auch Herr Paschen
biaä .te sich durch Uebertriebenheit um seine Wirkung . Herr M L l-
ler gestaltete den Friedrich zu einem entsprungenei Zirk .lsklawn . der
mohl niemals nach menschlichem Ermessen das Interesse einrs Paul
Abel in dieser Aufmachung hätte erwecken können . Selbst die Esther
des Frl . Müller schien durch zu krasse Metamorphose etwa ? unmo -
tiviert , wenn die Künstlerin auch über f.ute Momente ve»fLl>te . Die
'.'kebevrollen „ aren ausreichend besetzt . Besondere » Lob verdient der
Gefavs niewärter des Herrn D a p

' p e r .
Bielleicht lief?« stch aus diesem feinsinnigen Stü >k doch noch mehr

herausholen , wenn das ganz ? Ensemble sich auf den frisch -natürlichen
Ton des Herrn Herz einstellen wollte . Wenn eine Satyr « an stch schon
l.nterstreichen muh . um die Idee zu betonen , so sollt .ni die Darsteller
eher dämpfen , um das Kunst werk auch for mal künjtler ' sch zu gestalten .

Sommeroperette im 5tödt . Uonzerthaus.
— Karlsruhe , 16. Juni . Bon einer neuen Operette Lehärs ,

„Wo die Lerche singt " konnte man immerhin ein musikalisch
anmutoolles und melodiöses Werk erwarten . Diese Erwartung
täuscht« denn auch nicht , wenn auch der Erfolg des Abends , so ehr ,
lich er immer war , nicht an die früheren Werken des Komponisten
heranreichen konnte . DaM war die Handlung doch nicht fesselnd
und humorvoll genug und in ihrer Wirkung eigentlich nur aus den

alten Bauern Török Pal und seine Enkelin Margit gestellt . Diese
Margit folgt dem Maler Sandor in dessen Alelierwoh mng nach
Budilpest . von dem Großvater treu bogleitet . Sandor will ste bei -
raten , sobald das Porträt , zu dem ihn ihr Liebreiz begeisterte , da »
Meisterwerk geworden , das er in ihm schaffen will . Ihren bisherigen
Bräl ' tiMM hotte Margit verlassen , als er ungerechtfertigt qegen
sie eifersüchtig wurde iirid bei einem Ringen mit Sandor oon diesem
niedergeworfen und feiner Waffe - beraubt worden war . Aber es
wiederholt stch die alte Geschichte vom „Lorle "

. Aus dem Dorf »
mädel wird kein Stadtdome und in Sandor , den zu Margit zuletzt
doch nur künstlerische Begeisterung treibt , drängt alles wieder zu !
seiner verlassenen Liebe , der Sängerin Bilm « zurück. Und so kehrt
Margit , die ihren alten Bräutigam Pisda wiederinnd , mit diesem
und dem Drohvater wieder aufs Dorf zurück, „wo die Lerche stngt " ,
die gleich ihr in der Stadt nicht jubilieren wollte .

Die Rolle des alten Török Pal ist miistkalisch besonders ausge »
staltet , auch mit Melodien , die stch einschmeicheln , sein Libretto »

Humor ist freilich recht flach . Immerhin gab ihm Herr Norde «
Leben iu,d Frische und auch der gesangliche Teil X<tn ihm gut . sodag
er viel Beifall erzielte . Di « Margit wurde von Trudel Böhm ,
die auf Engagement gastierte , sehr sympathisch gegeben . Ihr «
Stimm « ist gut ausgebildet und wohlklini ^end , wenn auch nicht oon
besonderer Stärke , ober doch sehr einnehmend durch die natürliche
Art des Singens . Ihr Spiel war sehr sicher u . anmutig , und da ihr
eine hübsche, ansprechende Erscheinung zu eigen ist , so wird man die
juny « Sängerin in unserem Enseinbl « gern bemühen . Das Publikum
zeicheiete sie immer wieder durch herzlichen Beifall und Hervorruf
aus . Die Sängerin Bilm « wurd « von Helene Seldern in ihrev
ganzen Stattliichkeit als verlockende Bühnendame gegeben . Vielleicht
war das Verlockende zuweilen zu absichtlich herausgekehrt . Gesang -
lich war sie von klarer Stimme und gewandtem Vortrag . Kurt
Klotz - Oberland war als Sandor stimmlich sehr frisch und von
lebhaftem Spiel . Herr Wred « konnte mit der langweiligen Rolle
des Baron Arpad , SaNdors Freund , nicht viel mehr wirken . Der
Bauernbursche Pista genotz in Herrn Schwerdts Wiedergabe den
Vorzug einer schönen Stimme . Sehr hübsch waren wieder die ein »
zelnen Tanzweilen , die Lehar in die Handlung verflochten , sie weise »
Farbe und Leidenschast auf . In den ungarischen Zieeunersängern
mochten die beiden kleinen Solotänzer ihre Sache besonders gut .
Unter der szenischen Leitung Otto Hans Nordens kam das Wert
flott heraus und die musikalische Leitung wurde v»n Herrn
P i p p t n g so erfolgreich und mit so viel Temperament durchgeführt ,
dah er mehrfach vor den Rampen erscheinen konnte .

. .t. ».'-f - - " i ..
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Badischer Beamtenbund.
Vekttttrrversammlung des Verbandes der Beamten - 1 Ctlirtretteine »

«« Karlsruh «. 1«. Juni . Der Verband der Beamten -
-ind Lehrer vereine Bade i » , der von jetzt ab den Namen
Badifck ' er Beamtenbund " führt , hielt .im vergangenen

Zamstag und Sonntag hier die Lertretsrveriammlung ab, die von
allen Fachverbänden und Ortsgruppen des Bunde» außerordentlich
Unit besucht war.

Der 1 . Vorsitzende . Oberrevisor Trautmann , eröffnete die vir .
Sp.mmlimß. Dem von ihm erstatteten Geschäftsbericht , der von einer
ftiifle, unter den schwierigsten Verh .ilt » i ?sen geleisteter Arbeit zeugte ,
mar zu entnehmen, daß der Bund seit 1017 von 37 Vereinen mit 18 000
auf 62 Vereine mit 22 000 Mitgliedern angewachsen Ist Die sich nn»
schließende Aussprache gab der Not der Beamten aller Klassen und
der Erbitterung über das Versagen aller zur »Tind -rmmung der Leben ?-
haltuna - preise getroffenen Maßnahmen , sowie über bu stch ständig
hinaufziehende Verfahren der Regierung tn der Abhilfe der Beamten -
n»t ernsten Ausdruck . An der Tätigkeit des geschäft'jfllhrenden Vor.
standes und des 10er -Auzschusses wurve lebhafte Kritik g? Ldt , wobei>
ein energisches Auftreten in den Fragen de» dringend nötigen Aus-
gleich» zwischen Cntlohung und Lebenshaltung , lowie in der Aus 'chrl -
tung der Vertreter des alten Systems und der alten Beamtenpclitil in
den Ministerien gefordert wurde. Einen bedeutenden Erfolg konnte
der Verstand für sich buchen, dag es seiner unermüdlichen Arbeit ge¬
lungen war , beim Staawministerium die Ausgle' chszrlage nach sei-
neu - Vorschlag durchzudrücken .

Im weiteren Verlauf der Tagung wurde der enger« Vorstand st .
^ orj Trautmann , 2 . Vors. Rödel und 3 . Vors. Weiler ) wied-̂ rpewählt .

De« gesamt « geschästsführende Vorstand wurde nach dem Mitglieder «
Verhältnis der Beamtenkategorien erweitert und neu aewcihlt Er
übernimmt zugleich di« Funktionen des bisherig «?«- 10er -Ausschnsies
beim Finanzministerium . Bemerkenswert ' st 'odann «ine Satzungs-
ar.

'oeiung . wonach der Bund die Grundlage der Fachvereiue verlaßt
und sich durch di« Einrichtungen »on Fachabteilunzen sEifenbahnbe-
amte, Finanzbeamte, Gemeinde- und Körperschaftsbeamte, Instizbe -
amt « . Lehrer , Post- «nd Telegraphen -Beamte . Technik » , Verwal -
tunfl>?beamte? dem gewerkschaftli Ken Prinzip nähert .

Ferner wurde die Frage oer Beamtenka mm e r einem A u SZ -
f ch u ß zur nochmaligen Durchberatung übermiesen, rwe Entschließung,
die von der Regierung die unverzüglich: Erledigung der Ausgleichs-
Mlagen und die Abschlagszahlung von 70% bis 1 . Juli fordert , wurde
einstimmig angenommen und die Vorstellung des Vorstande» gegen
die Politisierung von VeamtensteNen gutgeheißen. Der 1 Vorsitzende
gab scdann noch bekannt, dcch «r die Entsckließ>mz ^ r Karlsruher
Ortsgruppe weg«« Anssvielung der Beamtenschaft gegen die Bürger »
sck>aft bei Beamtenkorderrmgen dein Finanzminist« überreichen werde
und daß die beantragte Nklaubsreg»'?ung uns die Einführung der un-
geteilten Arbeitszeit in kürzester Frist erfolgen iserd« . Schließlich
wurden noch Beschlüsse wegen des Ausbaues der DmHeszeittmq und
de ; Ankaufs eines Bundeshauses qeraßt.

Die Zuschauer wurden durch di« guten Leistungen beider Mann -
{chatten angenehm überrascht, das Spiel wir reich an spannenden
Momenten . K . T . V. war im der 2. Halbzeit durch sein flottes
Zusammenspiel dem Gegner weit überlegen . Das Spiel endigt«
mit d«m hohen Ergebnis S ' l für Karlsruhe . (Halbzeit 2 : 1 .)

# D«r Städteansschuh Karlsruhe siir 5tö .' p!»r< fl? g- und Jugend -
erziehung veranstcrltet heu de (Montag , 16. Juni ) abends 8 Uhr im
Saal « der Liederhallt , Restaurant Löwenrach-' N , eine Versammlung ,
zu der Vertreter aller Karlsruher Turn - , Sport - «nd Spielvereine
geladen find. Zur Beratung stehe, : äußerst wichtig« Fragen der Gc-
j'7.mtor ^amsation auch soll ein« Vorbesprechung zu der uom Landes¬
tag auf 28-/29 . Juni einberufenen Land«stagung ^ attfinisen und zur
Lustbarkeitssteucr Stellung genommen werden.

q», Der Beiertheimer Fußballverein hat am Fronl -ichnamÄag

ihr««der Lag « w« .
^

T
die dadurch um 116 200 M von rund 818 600 M am 31 .

dcrt . Da die Gesellschaft wiederum nicht in
Anleihedienst aus Vetricbsüberschüsien zu bestreiten, muhte i-
wieder bei ihrer Bankengemeinfchast erhebliche Darlehen ain^ ^ ^

3917 auf rund 934 800 trni 81 . Dezember 1918 anstiegen. flJ|
feSonstige Verbindlichkeiten̂ werden̂ in der N i ^ a^ z

^ ^

des F . E . Phönir Mannheim zum
Mannschaft von Mannheim befindet

die bestbekanmt« Liga -Mann ^
Privatspiel verpflichtet Di«
sich zur Zeit in sehr guter Form , sodaß zwischen beiden Vereinen ein
interessantes Wettspiel m erwarten ist. Die 2 . und 3. Mann 'cha t
von Beiertheim spielt gleich^ itig noch gegen F . E . Frankonia Bruch-
>rl erste und zweite Maimfchaift.

O 3. Karlsruher Ruderregatta . Di? R« «rtta -Bereini ?un>a , welche
durch den Beitritt des Akadcm . Ruderklubs nunmehr iämliche
hiesigen Rudervereine umfaßt , h-rt die Ausschreibimg »ur diesjährigen
Karlsruher Ruderregatta cnn 20. Juli erlassen . Wie seither, findet
sie auf dem Stichkanal des Rheinhafens statt . Es sind 13 Renne,»
vorgesehen . Zum erstenmal erscheint ein Schüler-Vierer - und Schu¬
le r-Achter -Rennen . Für Jimamannen ist ein Einer - , zwei Vierer-
und ein Nchter-Rennen , für Senioren , sin Einer - , ein Vierer - und
ein Achter -Reimen eingelegt. Ferner zählt das Programm « inen
Doppelzweier und einen Akademischen Vierer auf . Beschränkt auf
Karlsruher Rudervereine , find ein Anfänger -Viever mib ein Zweier
mit Steueruumn .

Handel « nd Perkehr .
dt Mannheim , 15 . Juni . Die s üb deutschen Fachvereine

de » Tabakgew « rd « s nahmen in ihrer gestrigen Bersammlimz
eine Entschließung an , nach der sie die Errichtung der geplan¬
tem Ai>5 ? nh«ndelsstielle für das Talxugewerbe ablehnen , da fie stch
von der Notwendigkeit dieser Griindung nicht überzeugen kömren .
sondern sie geradezu für das ganze Gewerbe gefahrvoll und schädlich
halten Eine weiter« ZwangsbewirM ^iftun^ deo Tabakgawerdes ist

nLÜg . Zur Kontrolle der
und Zitcrg, solang «s die

Cnrnen , Spiel «nd
~ Fanstball . Am gestrigen Sonntag waren Z FauMallm -ann -

schien de« K. T . B . in Ettlingan , tem gegen den dorti ?sn T '.rrn-
verein einige Privatspiele zmn Äirstrag pi bringen . Die Spiel :
zeitigten folgendes Ergebnis : 1 . M«nnschaft Karlsruhe gegen 1 .
Mannsch. EtMiigen 83 :67, 2. Mannsth . Karlsruh « gegen 2. ÜBJnnnfch.
Ettlingen 69 :62, 2. Mainnlsch, Kavlsnrhe ^«ge-n 1 . Msimisch
ttngen 90 :90 und S. Mannsch. Karlsruhe geym Z TOcrmrsch
fingen 61 :58.

X Die Fußballmeisterschaft im Ka?lsncher swf dem
Turn - und Spi :5pl«ch des KarkrNhor Turnver ^ n » 1846 traten am

reut für eine begrenzte Uebergai^ szeit i
Einfuhr uiÄ> Verteiwi '̂ g sollen die Detaa
Rücksichten a»f die deutsche Gefamtwirtscdast erfordern , bestehen blei
den und Detaq und Zidag unter AAsschaltung der Z»wtral- den
lleberycmgsverhältnissen entsprechend vniffestaltet werden

WTB . Lndwigshafe « a. Rh , 14. Inni . I « der heute stattge-
habten Generalversammlung der Aktionäre der Bad . Anilin - und
Sodafabrik wurden die Anträge des Auffichtsrat » genehmigt und
die Dividend « auf 12 Prozent — 72 Mark für eine Aktie von 600 Mk .
bezw . 144 Mark für eine Aktie von 1200 Mark festgesetzt, die sofort
zahlbar ist. Pi « turnusgemäß ausscheidenden Auffichtsratsmitglie -
der wurden wieder gewählt .

.K ( 148 548 Jt ) ausgewiesen, VerkehrSschulden mit 396 351
-K ) . Der Buchwert der Bahnanlagen (Bruchsal—-Menzingeâ
lertalbahn ;
ckarbi

für Ê n7nemn ^ n
"
üfw? lis

"
«8v A ( 184 571

"
^ ) .

" B«rf^ d«ne
stände belaufen sich auf 407 390 M (409 538 A ) , davon BankSoff !
J30 600 ( 193 500 A ) . Die Vorräte der Bahnen sind
.11 ( 161 500 Jl ) bewertet. Zum Ausgleich der wachsenden
ausgaben sind feit 1. April ISIS erheblich « ^

Tariferv
gen , wie bei der badischen StaatSbahn eingeführt , woran» fr0 >t
Mark Mehreinnahmen errechnet werden. Die Strompreise ^
sich entsprechend den Kohlenchreisen . Fall ? die in d«n
Monaten eingetretene Verkehrssteigerung im Cütervcrkeyr ' ^
lind nicht BetriebSeinschränkungen oder Unterbrechungen dur« ^
lemnangel eintreten , sei mit ansehnlichen Mehreinnahmen ®
nen. Andererseits war ein« nochmalig« Erböhun« der
TeuerungSznlaaen lowi« nochmals eine einmalige Teu«ruW^ ^ >,

Lohnerhöbungen ?ur Folge hab«n werden.
mit neuen Kohle npreiserhöhunyen weitere Verteuerungen der^ .
Betriebsmaterialien zu erwarten . Aller Wabrfcheinlich?e >t na
den am 1 . Juli d . I . die bis dabin noch auflaufenden Betri«^ ^
fchüss« nicht ausreichen, um die zu diesem Termin erforderliche ^
SW000 ,M für 63 000 M Rnleibetilgrrnq und 162 000 * " "
Zinsen zu decken .

AuSzuft nns den Standesbüchern Karlsruh »
Edra » <»rbotc ^ 11^ ^ rint : OSkar B e r a e r von veiwron « .

t-!chntk?r tn Schwetitnaen . mit ElllaSeiba Sacher von vier . •—

BP» ( «!
cmtl

ffiiinbttiiÄfi '« t ' "
mm ® ® " ,.r jV'

fCnSClitl. toitt,
iuni : » ort Be » t von dt er . Sattler r> ^
n : Mit , Derne , vo » dter . Mk » ann ^ «r '
rtfet« ; Euaen Gchnetder von bicr . A»?'

Badrsch « Ls7a ? eifenbahne » A . »G . in Karlsruhe .
Karlsruhe , 16 . Juni . Bei der Gesellschaft find im Be -

•vicht9iaht 1918 die BetriebSeim«ahmen um 37 Prvs ^ die Be -
triebSauSgaben um 46 Pr -oz. gewachsen, sodaß die BstriebSnbcosch -üsso ,
wie in den Vorjahren seit KriogSbegirm, nicht einmal zur volutän--
digen Deckung der Anleihezinsen ausreichten. Die Betriebs Wer-
.(Hüffe beliefen sich awf 961 880 M (LLL 364 .10 . Die Anleihezinsen
irforh«rTi 332 887 M (335 587 Ji ) , die Anleihetilgung gl MZ0 Jt

, 5̂0 000 Ji ) , ALschveilningen 5000 JL (wie i V.j. Zinsen 30 260 M
! (28 778 Jt ) KnrSverwst crof Wertpapiere 43 412 M ( i . B . Sk-ftra. der
j Äbliyattonarvevsammliinaen 942S <ft) , sedaß sich nach Berücksichtigung

von SL40S Jl (21814 , € ) Gesrhäft̂ nî osten ein neuer Verlust

j erfordern

Wil -b. Mcver vo >i Marten
vtkr : Emtl Vollmer von
von Bi t̂tabeim : Hermann
mit Liitsc pkrtetsch von ZW>
Schreiner Sier . mit Anna Gottselig von Ro »rdach^
»on hier . « »Sermeister vier , mit Elise W a n g e r von '
rentin £ act et von vansach . Bahnarveiter vier , mit AoneS
» ütmttUeira : (ynftiw Sullrict > von ReuNo.dt .
mit Lina Bnraer von ^krsibnra : Vlot4 ftezn van hier . Taal »» "

^mit Anna Strscv von Seckenbeini . im . ff
<?del » ltesiun «en . 14.

Jost « R « er » von ? ?öllcn
mit « nise Seit » »on Roicnielv . <, W i « » i. » » JfW
Wer. mit Sofia Wei , » anZ von dter : Emil Aich von tkonstan».

^Ak»
inann hier . »Iii Anna Rotttnl ( » i von hier : Karl See « von « M ,
beim , « ipler in Sinfcnteim mit Anna Heuler von Linkenbe"" '
Ä t eim l e von vier . Architekt vier , mit Elsa Steimke
Martin K n o ch von Ylichena « . Wirt hier , mit Maria W t » »
von HcrnStach : » eonbar !? Mover von Od«!
Emilie « ernebura von bier : Albert K
Aue . mit ?krida Ä ti es Witive von ißfondrti * : man * cw » • - « f » ; ,
bier . BilrovorNeSer St« , mit Melanie Bauer von hier ?
»»n OfKlnacn . STaitFm. Wer . mit Anna 5taity . er von Vier' * « n>.
von Met . RvtliScr dter . mit Lntse B a b v
von vier . Elektromonteur bier , mit Auauste

« e»nrten . S . ? ?unt : Allred Friedrich . . . - - .
badn . ?«iivrer . — 7. Kimi : Karoltne Kitte. Vater Ernst Rotds « ^ ' , .
tenr : Lore Banla . Batcr Lnd . Sarbrechi . Kaufmann . — 8- (ßffj
incmn Karl . Vater .dermann Schwab . Mektromonteur : Maraar ^ »
Bater Ana . R a » . Nerl .-veamter : Eriks Rosa . Vater Adolf © fyiOT,
£>UWl)lc :ier . — 9 JXirni : Eaon DrMbert . Bater Adolf « l « l »
meiner : (»rwin Ado « . Vater Ka ^ « eftbanler . ^ rtsenr .^

— *r ^ %
Slsriede M,rie S » ise . Bater Albert K ö n i a . Krafi ^ ^^en-Mioeer ^ ^
Ttnni : Gertrud Maadal . . Batet 5?akob Sanier . Blechner :
^ akob . vai .- r Aich. Mvller . Kanfmann : <Sa. Akakvb . Vater W .
c° ifend .. B "tr ..Asliltent : Willv . Mche.rd . Karl . Lndwia . Zwiwna »- x» l>'
Wk! !,. Z «» ott . «Erna ??va . Bater pkrvch . Mülle ^ . B

"

arbriler . — IS . Ptaiu : Rr *. Albert . Vater Vtxaim Milchet , ftnf ®»* -
irnd Hi !> ?arard . Bater ffot . Schill . Steindrinier . _

arct?c« f(ü<f . 12 . 5runi : ffran « 8 1 n *, Babnarbetter . Edema ^ . j«J;
?(«6ro : Caroline A » r e n S. alt 49 ? la !>re . Edefran von Karl Abren» « B-
' " ' ^ «abre . " Ai Wt

YJk
t , mit ^ iana n >- » " >

{et r
Uberacker . Scwibmachcr

vergangenen Sonnte Mm eÄten Wettspiel mn di« ^ vßba ll - z von 212 096 «•# (236 796 ) M \ ergibt . Der VtrlirK ir>U anS dam Ver. ! lessor : Nran, S » w « rKaufmann . Ebnnann. alt S» Kabre.
Meisterschaft im Karlsruher Tnrnzml die Maimschaftoir des fügimgLbcstand av? Anschüssen von Staat imd Gemeinden gedeckt ! Vf

" ' ~ ~
Tumerbv nde « Pforzheim «nd des ft . T . SB. «« anbei gegenüber. ' werdsr , wcHurch stch dieser von 2 768 705 Jt auf 2 556 668 Ji vermin. ' Lina Sa mmer - bne Beruf ledia. alt 2S Nabre

EX U . V .
Ermstnie Mliti >tt -RersMm!mg

Dien^ taa . *»«« 17. 3 «» t 1910, abends•/. 8 UV« w » Moni »»«» ,
TageS -Ordnung :

1 . Bericht de« Herrn Gam>orsteb«r Steaer , Mann-
beim über am ?B. Mai b . I . tn Hamvnra ft« tt»
aebabte i^esorechuna betreffend » ichtw« Krag««der Te «enn»»rt .

?. Wahl der Vertrauensmänner itm Krewtag amaif Inn , dl I . tn Dnrlact
S. Borfchlaa der Beritanen «m»»ner «nn

bandstaa Im Oktober b. A . in Leiozt».
4. Verschiedenes .

v «r-

** "üß&lSU'Siä&'lf * «r -
foedevi » i»
^ tütschlllltioillller Haniilimgsgehilftv • Rerbwil ,

Ertäß *«MM>« » «rlSrnde i. v .
SM» Der Vorn «mt .
iü Cintracbtsaai

DtensJagaöefMl , 17. Jan ! 8 V4 Dter

fortrag Eintriu treu Vortrag |

Krieg,
[Revolution!
im Lichte
der Bibel .

| ? ortragprflien sie ! Vortrag !
Redner : 0900

Paul Balzereit , Kiel
Anmerkung :

Tiefgehend « Anfkl&rani ' des R «m1» ersUber die / eichsn der Zeit Großer
An -iranff zu sulolion Vortrügen In
vergeh . SttidLDentsehlands . (F. Bucfc )

! Dienstdo abend 8 v« [} hr i

Jhmt bilanzsicheren
ßiechhalter ( in )
ert « itt Unterricht in III
» i » t5 Stund , erfahrener
Buchiialter : nach an »>
wärt » briekltck . Anaeb .
unter Nr . L18M1 nn die
. Bad . Preffe erietei ' .

S»» ,lNU »»II«^«<l, »»» !!,»INllIN >U»»»U»!»I>«»>UIU,»»I» l>«IIl»IlU,IIINUIiU <»»U»IIU,U

Lana 'äbriaer tUchtta«r
Klavierlehrer erteilt

Mdlichen Mrricht
ansier dem HauS vro
Stnnd « ü Mark .

Angebote nnter V »ÜVVL
a. i>. Vad . vreile erbeten .

Sandwirte
Da» Anseriiaen

. GinnabW . linc * fflt
. Sp . , ndMMH .

b««t« n wird frtme
billig» besorgt .

Hlnäed . uni . Nr . Zl8MZ
an die „vad . Presse " erb

Thesa -Handorbeit
lernt an BWSlS

Korineu . Nadeln und
MukterbaSer aw haben .

Neues Programm !

Anita Flirl
Vortragskünstlerin .

WmttfFlirado
Gesangs -Duett

T

Out bOrgerUeheanzkurse
üatMrtahtssoal : «PalM : t»ngarten "

BeiremirsBe 31a .
An tutottm MentaB- u. Preitae -Kurau ». »- 11 TJhr ,konnon nooh einige Damen teilnehme».

Off!. AnsicMiniKen im UBterrichtssa*! oder» Qhnun#. Z18824
Tanzlehr¬

institut L RsiscMe, KARLSRUHE ,
Schtffeistr. 38, i.

nimmt « orfi
i| f3d )«rfbfrts Jj^ndcnan .

Moytstr . Za . III. » 881184"
ioniite

i ilarcen ». Si'Sera
werden fortwährend
angekauft in 1417 '

L^ eintranb »
An» u .VerkaufZaeschäft,

Sronenstraße Sii.
Telephon 8747 .

Mr « scht«haarr ,
Sierhaare ,
HSryer mld Klnen ,
Eoros -Lävfrr ,
Eorss -Mickn »,
CoroS' TkpMe ,

kaufen jede» Quantum .
8n?eMi & Cie.
ZShrlnaerltr . SS . J '"«

La«er : » usartenstr .
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Grotesk - Komiker . \ I
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Anfang 8 Uhr !

Ecke Waldhorn - a . Zähringerstr .

Spezialität : Eismerinken . i
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— TABAK —
tHaehaagcn lo hOehatar
Vollojtdonr . für Wiod »r-

TorkSnfar. # 1069
Treisliit « frei I

T«rtret«r Rwneht!
M. Quttmann ,

Borlin 0 27 ,Alrx »ri

Reist m
deutsche Bäder

Wi «fdc« ZeitzliiZ!
zu vertauschen .

Gitting ««. Akademie -
strabe it . L. £ t . disaus

Bad Achftn , Bad Aibling Bad Berabnrit ,
R&diumbad Brnmbiteh , Bad Eilsen bei
Biiakeburg, Bad Elster . Bad Frloilritthroda ,
Bad Upptoinii «, Bad Mlsdrojr . Bad Orb ,
Bad Plrment . Bad Kelncrx . Bad Salz -

sehllrt . i )ad TClg , Bad Wlldanüeii

Werbeschriften kostenlos durch die Bade verwal t -
antfen und die Bilder - und Indnmtrle - Anxelgien ,G, m . b . H . (Hulas ), Berlin W . S5 . A 1012t«

Ä
&tr {-
boten .t«ble>n

lt «U«u « wir
,n>«ld.

ae»
... .. .. . . .Iren»

lner Schn»ar, «« elesenieit
. sich an «och

»u beteiligen. Mnn in
Einriditnng n . Wertjeuci-
bau Erfabrung haben .Kavitaletnl.

innren ao vtneinvafen
dauernd gesucht .

Anaeb . unter Nr . »881
an die . päd . Prelle "

Di o deiner Her ««« »
, u kanten gesucht .* b. » ran, . Mathostr. 27 .

S. Stoi . ^ 18274

70000 Mark
aeaen bvvoiber . Eintrag
und dohe Ver ^inluna ae-
sucht : Düdd . SandelSae »
fe « schast m . b. » .. » arl «-
rube . Madeniie -Tirai, »
M . «.?, W

BeteiligÄNg !
Welcher KrieaZinvalide

oder Wwe . mit einia - n
Tausend Mark wtirde sich
an der Grtinduna eine »
An . iu VerfauSaefchdsiS
dcieiliaen . Angebote un«
ter Nr . AlSSSi nn die
. Dad . Vrefse ' erbet en.

Verloren
ein vrtllant -Rina . (fdt
itrieaS - u. CdicifcIfttaRe .
At,uaeben aea ante « e-
iobnimg : KricgiNr . Mi
!» vt "<l.

Verloren
SainLtaa abend in Babn -
bofZnüve lang, :, schwarte
Tasche. Nnbalt : « et »,
beutet . Ätoirfet u . « er
IchiedeneZ. Gegen ante
Beiobna . abzuaev . : Lui >
' '' y." ralie ?

'< .
Im Nittnertr, « ! » ttt

Sonntag nachmtttii « ein
s» war »s« id . Urnk .^ ar »
t« «d LiiSZi

verloren
« eaanaen . Der Finder
erhalt Hobe iftelobnuna .

! <>krr « n « r . 5ß C a oder
: fftledfeosat . 1 . id « « lach .

ÖS " UCSCÄrfcS © Ii » Pa werde » rasch « nd sauber angefertigt in dervyK MtiftCkl UtBÜlttSlS Truifctei b«x . tfSafciirttc« Greife".

Zwicker
vergoldet . , verloren , aea .
Belohnung abzugeben
Dursacher Alice Nr . 47.
S Slxk . 9887
M «V»rettenMtkc
mit lenaem Beinmund -
llil« i « Btadtaarien »ee-
loren Reftanrant ) .
Gegen gute Belobnung .
da . « ndenkcn . abzuaebcn
bei WMiclm Priefter ,
Doiialasstr . A bei ?krau

mx .

ernr . «coro , au zo ; tooie . — /

StUZch » im - i . ZMtD
Karlsruhe

am Meinhasen
Bei warmer sonniger

Anstalt bis auf weiteres 1
7 'fr ttd* »ortuHti».«!«, geSffnet.

Die Badezeit für ftrawen H«
beginnt an diesen Tagen um » '/• tt » wgSB -

ton lißk Sem zuriet

Frau Dr. Kahn - Vv 0'z
Dr. Ed. Kahn

prakt Arzte =ssssa^
Krl « gftrass « 130.

Wir dab «« stoti ^Lepn - PianOJ
«NM Preise »o» Mk . 760.— >md Vit. R10- *1
a &iKßcb «it . *. ^ 1*
Odeon - Muslhhaua AO 'jSL^ :

wurde
8 «tiD»4 («u .
s «inkonntagatend »

»ua »w . Schern u . Karl »
ruüc ein R « ck?ack.

N,jh . zu ersr . unt .
Z1!>»»4 i. ». . « ab. Preise".

Nr .

BeinlEchlVzs -Nst
wie bei der 5erienr «Is« wird jeder
6ft . .Baüisch « Presse « nicht «tft *

Wir bringen deshalb uns «« sekt Jahre "

Einrichtung der

Reise - AbonnewentS
in Erinnerung . , ^ » fr ' *

Karlsruher Abonnenten til >K
abonniertes Exemplar nach allen <v

di« beiden Ausgaben zusammen , un » r
^ eutl .

und berechnen für Porto und Spe >«"
land und «Oesterreich 60 Pfg -- ^
lNk. t .— pro Woche . Art « ' '

.
Bei lSnqerem Aufenthalt an ti «t * .y .tf

Inlandes überweisen wir auf Wunsch
durch die Post . bt *? 1

ft >
Sond «r -Abonnemente neben dem , r

stellten Exemplar berechnen « ir M»

Woche , moju dann noch die » e

gebühren treten . q,itiv >»JSn
Post -Abonnenten kennen ">** * W .t«/*

5«U »on einem © rt nach dem and «

Deutschland » gegen Erstattung klner
^ ^ , ^ öll

Gebühr von HO Psa . überwiesen erya

sich jedoch stet » mit dem Postam «« tn j>«f^

sehen , bei welchem fie ti « Z «itung V ^ m
fiafspit. Wl* _ tfitö dthaben . Rücküberneeisung «rfol ^ t

^
kosr

3m Interesse rechtzeitiger fiefrrw ^ ^
trSge auf Ueberwetsung i <̂ t
zu stellen. , . -au ^

l?«de weiter« Au»tunst wird
Erpcditivn bereitwilligst erteilt. . ,J

. . « a » isch - N >
Eck« Ziil - l und
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Kr . « TZ . « S - nbvla « . tat HL I - ni 1919. Kadtsche Kresse .
!> »

loäes ^ n ^ ei ^ e .

Gott dam Allmächtigen '
treubtsortfen Gatter

:i ei gefallen , meinen lieben ,
'rüder , Schwager und Onkel

Herrn Ludwig Möjjner
Metjgermeister

zu sich « öfe ewige Heimat abturufen. Nach ein« im Felde
zugezofenen, schweren Krankheit ertrag er sein Leiden mit
bewunderöngswerter Geduld und entschlief Samstag abend

0 Die trauernde Gattin :

Frau Mina Mößner .
Kartanh«, den 16. Juni 1919.
Beerdigung' Dienstag nachmittag S Uhr.
Trauerhaus : Durlacher Allee 20 , Bernhardushof .
Beileidsbesuche und Blumenspenden in» Sinne des

teuren Entschlafenen dankend verbeten. 8897

Todes-Anzeige.
Tieferschüttert teilen wir Freunden rnid Be¬

kannten mit , daß mein treubesorgter , lieber und
unvergeßlicher Gatte , nnser guter Bruder , Sohn ,
Schwiegersohn . Schwager und Onkel

Louis Nassoy
Besser des Hole! „Löwen " In Trtyerg

>w Alter von SO 1!* Jahren , nach 2tägiger Krank¬
bett unerwartet schnell verschieden ist .

In tiefer Trauer :

Frida Nassoy , geb. Pütz.
Familie Adolf Nassoy , Böhl (B.).
Fr . Pütz und Frau \
Ludwig POtz /

Frau Anna Nassoy , Witwe
Robert Nassoy
Alfred Nassoy
Anny Schwinn, geb. Nassoy
Fritz Nassoy
Heinz Schwinn

Trtberg, den 14. Jimi 1949.
Die Beerdlgong hat beute Mi

Befunden .

Stuttgart.

3 Uhr statt -
5502a

CariPfeHsrle
Erbpr ! « zenstr . 23

Televbo « 1115
emvfieHIt wisch«

S « ellM « e
ver Pfd. tL «

Steinbutt
v . Psd. ».20 XL S^ O

Xavbutt ^ Mper Psd 3.00
Scholle «

p . Pfd . tUi» n . 2 .0«
S1««

Arisch oetoSnexU
Stockfische

per Pfund 1,40 .

Guter Zahler
ür all« ©orte « Lumpen,
ü «pter, Ächuetderabsillle
Altmetall. Keller un»
Apeicherkram Ist
M . Äiangei . Durlacher -
itrake <g . Postkarte erbet .

DrsMkibrs

Schönheit .
Wrofse « uSwadl feiner ,
v &otoarapfj. ättftu &ten.

ü Stück S Mk.
K . Nshichm - uli . KMerW• ittlfeftr . 12 .

iUnternchtWer
erteilt
im SNafdiinenftfiretfe «» ?

Angebote mit - Preis¬
angabe unter Nr . 818314
an die . Bad . Prefle " erb.
'Sttrt konnte alleintteh.
- vu u . erboIuugSbed.
ttri «»er« itwe Srhoi » »»
finden gegen leickie« « »s -
u .Nabarbeit einigeStun -
den des Tage ».

Angebote unt . 9386080
an die „*Had. Press«".

alte» Sind
gut - Serail *2 Monate

wird ococn
. tun « in
iiebevMc Pflege
m nächster Ri'.b, von
Uarlsrube aeneb . Geil.
Angeb. u . Nr . 35:26233 an
M ? ..VWnS. treffe * erb .

Gesunde
Arrame

nimmt gesund . Kind
« »«» » Ziiüc . i an .
Sr . R. ®djarlaA ,
Kavellenstr . 50a, in .

Wer liefert schnellstens

20 last iteiie

J . - H« !Mlchk ?
( Stoff m . Ledert.) . vjitoff.
nt . Pr . fchristl. a* 3iMl <v,
Kaiferftr . 188, p . 31S837

3000 Mk.
n ante
ÄS
ftober .

«W fl
und hob-
«es«
L € >"

Anzug - und Palekok - Slosse
Meter von TM . 22 . - bis 65 . —

«Reichsware "
in großer Auswahl eingetroffen .

Hans Leyendecker
Kaisersir . 161 - Eingang Ritterskr

Sitsnsiilsrin9s!«{Dl
ncnnrbetterin . visv .S4
earner .yiwolientti .37 Iii .

Kommis -Cesuch .
Rflt ein Kolontallvaren-

u. LandeSvrodukten .Ge -
foüfift werden für sofort
oder 1 .j?uti stoei solivr.
tüchtige , Sroiiffiefuitbioe ,
iutine Leute nef::cöt . Nur
wirklich arbeitSireudige
Bewerber wollen ihr An-
gebot mit genauer An-
gäbe der blÄierig. Tätig-
kett unter Nr . 9891 an
dl ? Nnd , Vresse richten.

SuitnäingJcrürtsfüfr
gut Sortierung von

Schnitthölzern
u . A« fst «ll»ng von fflnii -
liste» » er sofort «efncht

Angebote unt . Nr . UA>»
an die . Nad . Prelle ".

WWI ! Herren,Schneider
M # Kri (0ttr * ^ rMüßriftt '

.Hwet lange freunde ,
ans guter » amtlte, im
Alter von 24 relv. 27
Nähren , katb.. lmititere
Gröfie. blond, oitncnebm .
BeuKere ) . in fester Bc-
amlenstellunn . suchen, da
hier noch fremd , ans die-
fem . nicht medr nnbe -
kanntem Wege , die Be-
tan 'i'. fchast »Weier , geb . .
innaen. vlibschen Damen,
aus gut. , biirgerl. Sauie
iiweckS WKterer ,H- ir,ii
Oicfl. Aitori' oic mit Bild
unt. Nr. » 25229 an die
„Aad erbeten .
Witwer, mit 1 Kind ,

mitte "Uler . <abre . sucht
gnl dief . Wege mit i*r( .
oder Witwe in Bri -»
weiset ni treten «wea»
baldiger

Keirat
Sierschwiencnbeit <?dren
fache. Angebote unt. Nr.
318292 an die . » adische
Vresse '' erbeten .

die Friseure . Dr »aerle »
u . dergl . besuchen , rönnen
sich durch Vertrieb eines
aangl'aren Artikel » , hol, .
Verdienst verschaff . A1N7K
Anfr . unt . N. H. 2133 an
:)liil>ottiiWoffe .Nütnli « tfl .
Nebenverdienst

für Herrn o . Dame durch
Uebernabme der Allein -
vcrtretnmg meines ges.
ge ' ck. Maslenartikl . Tagt .
1 Stunde Biiroiätigkeit .
Off . an A.

itcrlsJewSe . A1057
Dtesanienstratze 07.

Itkmsetiiciift .
Wer übernimmt An<

nabmeitelle in zentral .
Stadtlage . für xrivate
Damen oder kl . Gefchüft
passend . Näh .^!-« n»t'er «,
D »r» theenstr. 7. 5487a

auf Grvhstück sucht V88V

Hans LtyendeÄer .
tlaiscrftralie 181.

(Höchste Lohnsätze ) .

er - ii .

IllltllilU _ |
nchen bei dauernder Ae
chästigung 0882

Veit Croh & Sohlt ,
tfaiierftrnhe lt 't .
Ein Schneider

ans » lelnstllcke. auf s»<
fort « ef» chi . KörnerNr . 29
Neurciitvcr. jt !33lP

Zur Pflege n . Beglei -
tun « einer alt . Dam - auf
der Neiie wird per wfort
eine jliiig .' re B3 .',S8Z
Prisch !ltl >,triii ktsscht .

B orni; tt . Hir !ck!tr . 3 t' t .

Kellnerin,
einfache. fleihi « » . c &rlitfi
»um sofortige» Eintritt
gcincht . 5l98a

P »SnI>ofn>irtfch « ft
<i^iern lBaden ».

Wchm - Gestch .
Sucke ein Ärsves

M ä ö $ s
d<!» gewandt und selb¬
ständig bürgerlich kocken
kann , sofort oder langst,
bis Juli . Gut . Lob » , gute
"Behandlung .
Jobarna, >re»!!e»verg.

Ä>eii>hei »i >.
? I«,elinchfenerItra,>e S .
Auf 1. CUw i wird

Moltfestr. 27 tiictNlge
Köchin

gesucht, die etwas San ! -
arbeit üvcrnimmt. Ebcn -
daietblt findet crfabrene

Waschfrau
für ie einen & « « >n der
Woche AcschSItig » ng .9dvd

Ge »v »ndt «»

äimmßcmiiDdjen
gesucht . Näheres bei
» ran K -er » . Nowack « -
anlege Ii . t).ssjy>.J .l

«student
elläftiWicr wtüdituna, m .
tanaiabriaer eimnvunu
in .ötisunpäf . Liiitungo-,
WarmwasserbereitungI- .

Entse»ch»ngSanlaaeii »Iiv
sucht , da unbemittelt. >iuf
diesem Gebiete Neben-
b«.schäitig !.ng ^ evli . aucli
im Maschinen - od . Avva-
ratcban . Gewisscnbast .'»
v. u -iarbeiten von Pro >:l-
ton . Koitenallsä>lägcn.
^ ontaaen, Ansertigen v.
Plänen . .̂ cichnnn .ien .
Beanilichiige» der Mon-
logen usw . , ' eugnifse
stehen zur Veriilaung.
^ngeb . , !» l . ?Ir . B3SÄ «
an die ..yn * . trotte ".
| t«l»niclaai .' cd . anZ. i ranÄr

SUt streb f. ig . Äi a n »,
2U I . n „ mit llar ., ruöia .
u . logilch tonibin . Denk¬
vermögen . lebhaft . Auf»
ias ! ung!?gabe wird

iiur 15'Uflnau, ! !, eine »
ord» N» acgemaszr» l 'etii«
jeuaniht » . »)uie lauim ,
^ vrtenntn . a . mehrjabr.
»öitrvtcitigteit vordanS.

Zulchr . in . Gebaltsana .
unter Nr . .S18J8J an die
„ Bad . Prefle ".

Junge Ẑ rau
sucht BeschSstianng im
HzuShalt beff. SanieS i.
vor - oder nachmittags.
Angebote sind , u richten
unt . Nr. /N82S<> an die
.Bad . Vreske".

Fräulein ,
sucht leichte äk -iliiifiimtnn
ton morg . S bis abdö .

Uhr . Angebote u . Nr.
N3Ä!22 an die »Badifche
Presse " erbeten .

Haushalte « tB»© efuch»
Witwer, mit Lebens¬

mittel- und Sbitgeschatt
sucht sosort oder 1. c; nli
MSdchen oder kinderloie
Witwe »nr ^ übrnng de»
HauShgttes u . Geich» >S .
i!e»nia » n . Karl -Wilbelm-
strafe 38^ 51 &W8

MSdchen . daS schon ge-
dient bat . s. Melle al »

Zimmermädchen
in gutem Sause. Anged.
unter Nr . 5480a an t>!c
V -?dif» e Presse.

Selbständige

Sicherheit
, itt» sofort
Höhlung am

Geil . Angebote »uter
Nr . Lt ü» >. <,t8Sl » an die
Presse" erbeten .

.Bad .

Polytechnischer Verein
Karlsruhe.

. ß«r Polytechnis<* « Verein und sete
J -'l -Yerband macht hiermit »einen lb.
j H. Ä. H., >. o. U. » o. M. und «.
rr <*. M . die tmurige Mitteilung , daB
aa* r lieber A . H.

Geheimer Oberbaurat

Riebard Tegeler
der Bsnabteilung der

^• «•eraliMrektJon der Badischen
Staatselsenhahnen

"• W.Jani *u Heidelbergweechieden kt
LJLii : « 98

Schöllhorn, Von .

KmWM - ZsimAerskiUrliU ,
(VnmbffQif : Gemark . « arlsrnhe . SoÖ^Nt . SC48:

1 « 96 <im mtt « e»änhcn. Wert>erftr«»e 61.
aiMHwnn: 44 (im matl .
» crftetaerunaslgaialirt: 2cmur ?t(i (i . den 28 . « ng.

1919 . vormittag« 9 Udr . tni NowrtatSaedüude.
Akademiektrasl« 8.

'.ktiiindltch- Wirsslimft fleSIPfrrenfrct »rtm Notariat
K«rs«rn»e . den Ist. ?tum t«t9 . 99!L

» eb. Notariat 6 nie SoOTTttfunaSgeridtL

Krieaswitwe . anfangs
80er ^ abre . hübsche Er
se >e »nu»a. angenehme»
Amüsiere, in geordneten
Pervaltnifsen. mit eiueai
gemiill. Scim . obne Kin¬
der . wünscht flci» mtt so¬
lidem. djaralterö . Herrn ,
in entsprechend . Alter ?u
verheiraten. ZAtwer mit
1 Kinde nicht a»S .1esch >.
^ n BetraSN kommen nur
siädtisckie oder staatliche
llnterbcamte. Anonvm
zwecklos . Anaeb. u. Nr.' 554 an die . Badische

rosse " erbeten .
Witwer mit

flinUern im Alter von
10 . vuft 7 fahren ,
wünscht mit achweirem .
gut bürgert, fträmem im
Atter uo« 34 — ÄS Aabr.
betattnt sä werd . »w>'cks

Heirat.
Grundbedinauna: «wies
^ amNteilleben u . kallio-
lisch. Vermvaen vorfand .
Angebote u. Nt . 8320337]
au die . Bad . Presse ".

Zmigec Bursche
od . älterer Schüler , stadt»
kundig it . aufgeweckt . , um
Besorg , v . Kommissionen
gefurf :t . Anaeb. u . B !M7ii
an die ./<' ad . Presse" erb .

SliiiiB mluM .
« unflc » auvtlebrerin

auf dem Lande in der
Nabe Karlsruhe? IncDt
Intin . rfrünlctn aus bei -
lerer Familie zur Füh¬
rung ihre ? Hausbalted.
Mnfiklennttt . erwünscht .
Angeb. unt. Nr.
an die Badifche Press '

fte« t sofort ein

Badische Ele ? »r . -

Gesrli ^chnft
a «rlSr «»e i . B .< Kaiserl
sialie m . « 87»

ZMkrliffs . LMsdiiliche
3— 4 Mk. Tagelohn und
Nebenverdienst fof . «es.

V « chhandl . B «i« tk«Ä.
BMSö» Luisenftr . 6:;.

Tüchtige , selbständige

WAl -W «
sofort gesucht . Angeb. in
Lo 'üianfprllchen u . riü97a
an die .. iNad . Presse".

SSesuebt mehrere ^

Schreiner ,
sowie geübte V492a |

MiitiMti
^rÄter. Bandsäger .
oblex ) für Holzhear - 1

üum möglichst sofortig .
Emirit suchen wir einige
durchaus Verselte £>493«

AMtlMiMll .
lZinaebeude Bewerbung ,
unt. Beilüauna v . 5,eng
niSabschtilteu n . PbvtO '
aravbie mit Angab« von
Neieren'-cn erbeten au
S .eii ^werl Qk, « qr » « ii

ReisedKnrcn
stellen ein für unser
W - rk : ..Die Swn « iS
<>^ uäSr, <th »", liohe Pro »
uifiou u . Prämien . A1<ul
« üdd . Bschervedition .

München .Königtiiitr .10»

Tüchtiges . , nnerlälsige »

Miidchett
gesucht . Nähere ?, bei
Fra « Sterin, NowackS-
an tage 11 . »909 .2.1

McihigeS , ehrliches
lilädcnen im Alter v.
15 -17 Jahren für Haus¬
arbeit foiort oder ans
l . Juli gesucht . RZW1S
Bürkner , KiSmarckstr.4v>

Meid . v . tt—1 Ii . 4—7.

Tochter . «« 4 ■guter SVit«
mute, mit abgeschlossen .,
» ich. ^ Sd ^ ' iiichnibildnn »

sucht Lehrstelle
bei iiichtin . Kalmars auf
Svätwbr . Angebote nnt.
?tr . B2f>2.19 an die , Äa.
dische erbeten .~VSTo
kann ^ rflulen gründlich
das Anschneiden erler »
» e* . Angeb. unt . Nr .

an die . Badi 'che
Presse" erbeten.

ErfabriiieZ
M tischen

für vor- u . nachmittags
gefugt B35Ü2«

rKütaTieuBr . 34 Ts.

Bir
nehmen hiermit den von miS gegen

Emma Wagner Lvise HSr « «r

in Ave ausgesprochenen Borwurf zuräck.
Fccm kahrmmm

Magdalene Cramer .

A«e. Waldhornstraße 78 . sissot

eitungZmaschlnen.
Maschine» satrik

Gritzner , A .- G
T>« rlach .

Ii

Ashnärztl . pharm. Labo¬
ratorium sucht tüchtige».
jii» aeren

lx »w . « » « theter .
Branchekundtee bevor-

, ugt. AuZsüiirl . Bewer -
bungeu mit Äebaltb -
anivrüch«» unt . Nr . S87S
an die ..Nad . Prelle "

JÜNH. Mädchen ,
zur Ausbildung alS Ver
muser '.n in ein ®oe*inl«
HerrenartNel-lVeschiilt ge¬
gen gute Bezahlung ae- l !,a»
jttrfit . Eintritt kann ftrforl
erfolgen. Angeb. u. Nr.
9921 an die „Neidische
Preffe" erbeten .

ft-itr sofort öfter später
filr kleinen HanöüaU et«
fleibigeS . elirlicheS

Mavchen
aeineiU . Zeugnisse er-
wünscht . » ro » e « str . il .
2 . Stock . OMO*

Schönes , geräumiges ,
gut möbliertes SlbUSl
SSiimiriri er

mit 2 Betten und guter
Pension »

an 2 solide , bessere Herrn
od . Dame » sofort zu ver »
mieten , sowie guten

Mittag " «nd ÄbenMsch .
^ rinalpknklon Herrmaun
Adleritrafie 19 . !,. Stock

Todes -Anzeige .
früh »erschied nach kunem

unsere liabe Mutter , Schwieger-
®ou« und GroflrautUr

Jnlian « GrObei

, geb Fötsch
1 ■' '» **m Ö8 Jahrw . B36688

pi* traumiden Hinterb !1«ben« i :
GriHicl , t . ZI in engl.

» '
^«ngenschaJt, und Frau ,

" in « ( »rfibel u. Frau Frieda ,
• und 3 Enbellcinder.

den 16. Juni 1919.
v* «rderstrMk 93.
®*«rdijunj : Dienstai */«8 Uhr.

ftSft werden rasch angefertigt in der
Drntkerei der Bad . Press «.

K ^ vrti 'Qiiknemen .
t»Ü ^ rt? bäuerische Äaeutur . die

. NustrW « . gewährleistet .

SiSLF ^ Urxh
" "

aar «.
udoJf
S1070

Walzer Boss ton
soeben erschienen

Komjwnlert Ton
finstavLütgors

bn Verlac 9876 j

BöOi ! SdH ! 2PTß ^ | <f

i Pl » no !aäfr Karls trißo 27.

MM &SchM « . SllMM 8

Seefischgrohhandlung
SiSucherwc » cn

"
Mari « ade »

täglicher Pott- «» d Babnversani »
Angebote gratis und franko.

tluftr&at für Liefern »« beim frei«, Handel
»»« de » schon iedt » ütgegen genommen . A1V71.2.1

Import
Tel .-Atr . Etnkanfsstellen an all«» !tel .- Skr
fftschwa»«. Stschmärkten. IM !».

Bon bad . Wein Ĝroki-
Handlung wird Htm so¬
fortigen oder witteren
Eintritt tüchtiger , fctbst»
ftanbia. S«rr »b . Dame
>ar Korrejpondsnz und
Expedition gesucht.

Nur Bewerber m. Wirt»
» ch erstklassigen Ä«u «-
nilsen wollen sich unrer
Angabe ibrer bisSerige»
TStlakett ». GebnltSun-
svriichen m«Nxn . Geil.
Annebote unt. Nr . 5489a
an hie g .ib . Dvlft .

Iii -
5& V . - ** ■'. -' >'A

IflrBiiitnelfflgr . !

Dosort »b meinem Söget ttarUcn ho-
Rhetiihalen , « »«rlrmK '!* : »884

Säntmer
,

<r
" !tet«schlaq «obew ,

vch« hkarre« . Keldschmicde« « s».
Max Strauß . Karlsruhe i . B .

« a « . WS»» ü» «n«tK

. fkertert
' im * W » : OriMtn, » * « i. A .

Klüfier - Spielapparil „
Flßiols

"

fefir fchvn«» y »ftr,ime» t mtt einer arffem » Mi
»ahl 0UnKl «ctoU «n. ai» Besonder» günfti
^ eleg - rtlietJ lebt billig abzugeben. 0870

Vertreter - Gesuch
Sunt prooisionSweise »

Verkauf nns. 1». Perga -
ment>>ärine , sowie Med »
gerei -Arttk. » . Maschinen
inchen wir tilcht . Vertrei
allerortS gea. hob . Pro - i
Gest . Qss . u. Ä! r . ( mm
an die „ Bad . Grefte erb

Reisender
tftv UkUsiet « . « vielw .
!»sr>ri sv'tntW gegen fe¬
ste« Geckau u . TaaeSlve-
seu. Kachmann bevor -
»ukt. « tSwbrl. An«-!»
b »«i i >. « ebattSansvr. n.

iHabschr . unt. Nr.
an die .Bod . Wt ."

leisender .
ftür « eine che« . Fabrik

n . Erviibandlung s»cke
ich rain sofort, eintritt

}
. Kraft. Nut Herre » m .
n. oeiwn . u . prima R »-
erenjfn wvll. sich melde».

Adolf Niederbtibl Nachf.
is «»la

Tüchtig, » eisende mit
nur g» t. Äef, f. «vre»-
aintl . Artikel gesucht .
Kaution HO Mk. Angeb.
Octtineer « . WSl,e « -
mtiller . Miinch«» . Vind »
rourmftr. 18110. « 107»

GrSkere » Nuternehme » sucht für sofort einen
kaufmännisch und orgaulfatortsch erfahrenen

Mitgeschäftsführer
sowie einen tüchtigen

Buchhalter
Kenntirksse f>c« MSbelfach« erwünscht. Angeb.

mit SilldniS . GebaltSansvrücheit und ZeuaniSab »
schrlsten unter 99(16 an die . « ad . Preise ".

Maschinenfabrik in Süddentschland snch« a !S

TerftilS Ks Lch - Aws
'in der Lohnv«rrechn »»g

« fegrcBfR #. l!« » lln > MM « .
Angebote mit Lebenslauf . Z »u«ni ?abfchr !slen.

Tebaltsaulvrüchen und srüliencm « inirittSteruiin
unter Nr . 9fcSS an die . ?>ad !sche Presse".

KtaVief5pSelcr ( i8 )

Wocfoosutog © 6 — 11

Sosintag » 2 — ti

R » iäcutb » Ur ScWtkrjtf .
Iiesue -li t . 9890

Anjebote an Kaeper . Waldstr . 87.

SS

Herren oder
Reise - Damen
erzielen durch Berkauf
eine « vielverl .. diökr.hi,g .
Artikels dauernd
hshm AkdkllvttdiniS
G?l . Sfc ! *t . u. Nr . TOPiIft2

• \-'nx treffe "

i i

Täcktige Polsterer
für erstklassige Arbeit linde» dauernde BeschLftia »
un«. Angebote mit Angabe blSberiger TStigkei ! an

MMM A . Dietter
Freibnr -, i . B . »tgia

Von einer hiesigen Großbank wird
auf sosort oder 1 . Juli ein

ifitsoerer Lausburscht
gesucht.

Bewerbungen erbeten unter Nr . S874
an ^ die Ge ^ ' Sft «st?slc der P - "'?

Mädchen
l>a» bürgerlich kochen
ka «»< auf 1. Ä >li oder
s? äter ^ «sncht. »911
Ksilditsrei 8. Ltsierle,

« arl - N» i«»rich«r . « .

Zimmer
2 Mit mSbl. Wohn- A.

Tchla «,immer an eintet-
nett Serrn n. verm . NSv.
« atfer Nliee SS. 2 . Sto ?k.
Schmidt . .ni828S
ifreunbl. mSbl. " immer

zu verm. Buck . Schiller-
ftrgste 27 . IV . .lrS. BNK7«

W « mU Zimmec
ver sofort zu vermieten .

. Zahringer -« v, - iss«!?>
strafte HR. 31WH1

Zünges Mlihcheli
f . alle Arde^trn in kleine»
HauShalt bei a»ter Ve-
vandlung auf lS . Anni
«ef» «bt . Mio *

V. P ! «wbr » «dt .
NokkstraKe 22 . vt.

An 2 Berfone» wirb a.
I . fluli I9ng.. ehrliche ?

Mädchen
gefn» t . « dkerftraste 27.
? . « t« k. ZlZWS

^ leiKweS ehrliches

ÄeAswsüchell
per sofort oder 1. Juli
geiuch«. 8,)17.tu
Nbeinftr . 75 . Ros « «r.
Ein f' eHsige * chrlltöcS

brave »

TilSdchen
vom La » de <i»i «t sofort
gute Stelle bei dvÄ . Lobn .

Angebote unt . Nr . 9810
an die „Nad . Prelle " erb

Dienstmädchen .
Jum sofortig / Eintritt

wird slei!, . . gut emviolil .
Mödchen gesucht , ivegeu
Erkrankung d . Mädchens.
« 20285 W «l » !tr . 5S'. M .

» Büch«ra»Strage » b .lwb .
K?«röieitft gef. Pautsch,
Xini lewftr . (

"
>i. :ifi6 li

» »«» 0.
schlafen kann ,

ut . Lohn a «s. W8öö76iu Hause
bei gut . «t
.skarl - Kilhcim ftr . S4 . IV .

Ig . Iran od . Miidchr«
SauSarbeit vormittag »

>el . Ledcrm«« » , Waid-
»ornftr . 18 . -2 . St . 1H8MHM

Techniker
m . soft vollendeter So ®-
schulvttduna sucht Stet -
luiia auf «in NonNrnt>
tivushüro . Angeb. unt
Nr . an die » ad
Brelle.

H « nptkassierer
nnd Buchhalter

eine » grSfteren Werke »
Norddeutlchl . , durchaus

ertraitenSiv .. in mittl .
ahr„ sucht besond. Äer >

« ltn. haIb^I, « Üddeutschl .
vassende Stellung
auf dem Lande.

glich

Stalwng
lm Zentrum der Stadt
gesucht .

Angebote »nt . Nr . vgl«
, die »Bad. Presse erb.

od . anfter der Stadt von
ftlt ., geb . Ebevaar ver
.. Juli oder etiva» svLt .
ür dauernd aesncht .
Snqebote unter B2 (i217
«n ] >tejBn £ Vreffer

Eine

Dreizimmer.
Wohnung

, in sg»berem Haufe v.
^etiueln . Dame s . s» f.
oder spiiter gesucht .

Ana, u . Nr . !)7tw a»
. Bad . vr ^ ss«".

Älleinft. Daine s. ein «
ü AimmerwoKna .
mit iiubebör lmögiictijt
hald >. Angebote u. Nr.
>!18Ä? an die . Badilche
?«!reffe" erbeten.

Wer würbe jung. Ehe-
vaar . das schon lange
vergeben !? Wob . u»g lucbt
Gelegenheit « eben , et »
QcUn »» gründen durch
Nreililgch -'n

3er Zimmer ,
mit et», vrov. Milche . An¬
gebote unter Sir . BWS
an die Bad . Aresse.

,H » et mödltertc

Zimmer
von eitieni anSl . Jour »
natisten i» wie ««» aef.
Räne Dvrlacher .̂ or be-
vvrzuat .

Angebote unter 5lL ?>» i
an die Jösd . vre si« erb .

SüTeiBilWet «*

Zimmer
aus sofort zu mieten ge -
g - su» t . «Oststadt » « ,, »
geböte unter Wx. 'HSsu,,:.
an d ie r B «t>. Presse" erb .

(iin älter. , gan, oBiin-
stebenver Herr tum« gut
l . Oktober ein

Heim .
Eine SUniuerehu' ichtun«
r.uui mllgebratM « er».

Ä !!get' . I?lnc>eb»t« Nnd »« rlchte»
Bad . Breff»' »



Ssife fi . D adifche Mreffe
<5 , 7 - ni ISIS . F7Z .

8
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Versicherungs-Aktien -Gesellschaft

des Automobilclubs
von Deutschland

Berlin W 10 , Lützowufer la .

V

Versicherungen von

PsrSOnQnkraftwagen

Lastkraftwagen
Motor - Migf @ Fa usw

Weitgehendster Versicherungsschutz

Neu!

„
Universal - Police 66

6810a

Bei Anfragen bitte sich auf die „Badische Presse " beziehen zu wollen .

Personal 4200

Km Milien , Gitarren ,
Hiiern , Harmonikas
anft fortwäkrd . 135G3
in - u . Aerkaukgeschäft
» VV . Markaraienstr . L ^

lisukxetucke

In der Nähe v . Karls -
»de . Heideldergo . Vera -
rabe . wird in schöner ,
uh . Lage eine at . gebaute

liiia pudl,
ie 7 Zimmer , Neben -
iiume . elektr . Licht , Kocli-
»s u . Zentralheiz « . ent -
Sit , sowievon größerem
iarten mit Obstbäumen
maeben ist . Auch kleines
er . Hjond käme in Be¬
lacht . Ana . mit PrciS -
riaabe nnt . P . It . 46VS
a liudoll Mosse ,

Baden - IJaden . 31058

Kleineres
Landhaus

. ri .irtcif in der Um »
Huna 1). Karlsruhe z.
utfcu acfi 'dit . Stnncb .

Vreisannabe u . Söne
i Anzahlung nnt . Nr .
85548 an die Badiscvc
rcTTc.

der Nähe b . KaclS -
«ftc. wenn mögZ. » ahn »
r.tir?n , ein
aus zu kciuf . gesucht .
na .' bote mit PrciS n .
!röne nnt . Nr . B35620
a " >e S ' rrff .' " .

Marren — JiMjöoo

Mi * , MUl
nift lauf , ieden Posten
. erbittet Angeb . B2S241

Albert Heime ,Zrw »>c>- Ä? e « re »,S « tt ?.
itööexi &crftrofte 10 —12.

i ' ontroll - Äasie
ir 5i « tt » nrant gegen
ni .» L« s« cht .

& Se * 3 ?j «-i « ,
:Vr -SKtf « !ft c .

UL' i Ztaiserstras . e 47.
& tvtsxs 11. T
lad mit ^u . ohne Gummi
l lausen aeinckt . « ' « »»
itc « . Wielandjstr . 20.
A » taufe « aei « cht :

cb rauchte

[ sturial - Läisrseslßile
bot Bretter n . 4kant »
>öl, ?#r daiür .
Eilangebote unt . 6500a
it die „ Bad . Preffe " .

Briefmarken -
Sammlungen

und alt « Briesschaste »
auS den Jahren bi >j 1870

lauft
zu höchsten Prellen . 711059
Wilhelm , MoikitMaa .

Seidelderg . Anf Wunsch
komme zum Verkäufer .

Rassenschrank
mittlere Gröste . acluckit .
Angebote mit Preisan -
aabe » » tcr . Nr . 9873 an
die Bad . Presse .

Schreid -
Maschwe

gut erhalten , mit sicht
'
bar .

Schrikt laust 5495a
6 . Rnmbach ,

grfiowart ) « irtbcrft .

Schreibtisch
<itt lausen gel . Angeb .
n . Vre «? bald an Bauer .
V ' tt « i-s,r .1? IV . ff 18280

pianins
in autem Anstand zn
kaufen gesucht . Ana ?b .
unter Nr . vgzg an die
Bad . Presse .

Goldene
Herren -Uhr
mit Svrnngdeckel z«
ka » sen aes » cht .

Angebote unt . 0310 an
die „ Soft . Presse ' . JU

Wut erhaltenes

ahne Gummi ü« faule «
<icfwrt >t . Händler verbet .

Wilh . Lambach . Wil -
h - lmstr . 7». » 35624

Hochzelts - Anz ' zg
mittlere <# röfce . w »rd
IrM ^ jtiezse « c ' väiljt . An¬
gebote unter Nr . 318802
an die „ Bad . Presse " .

Gutgeh . Möbelaefchäft ,
ungeheuer auSdehnungi -
tähtg . kraiilheitölialber
sofort zu verkaufen sin
arofter Stadt , best . Vage ) .
Kleines Kapital ersor -
derlich .

Angeb . unt . Nr . 5)35552
an die » Bad . Presse " .

Villa Ii Psrh
Obst - und Gemüsegarten ,
(cirka 300 Obstbäumen !
15 000 qm an fertigen
Straften lzugleich Speku -
lationsobiektl inDurlach
lofort zu verkauf . 5303a
Dnrlach . Ettlingerltr . 33.

Geschäftshaus
öfll . Altstadt , best - Ge -
schöftZlage , nächst der
Kailerstr . mit grost . Ein -
iabrt . Werkstätte . Hos . n .
für leb . Betrieb geeignet ,
ninständehalber »um bin .
Preis von 33 000 M nu -
tcr glinst . Bedingungen
fc-fort nt verlausen . An¬
fragen unt Nr . 9007 an
die . Bad . q>r ?ffg" erbet .

Wohnhaus
mit 2 mal 3-ZimmerWob
nungen u . Garte » , in der
Siilvcststadt vretSwerl au
verlausen . Bermittl . ver¬
beten . Angebote u . Nr .
B34954 >>n die „Badisrbk
Presse ' erbeten .

Geokes

iefdiä | !§Iinn §
i . se « tr « f «r Stadtla « e ,
mit Einfahrt und großen
Räumlichkeiten , a » » er «
tOttiert . 9894

Kört . Schmitt .
Hypotheken - und Liegen -
fchaltSbüro . Oirlchftr . 43,

Tel . 2,17 .
SchiosäereN

Einrichtung ,
kleinere für © pejlolar »
beiten , Auftrags werden
zugewiesen , ver sofort zu
verkaufen . Schöne Werl -
statte vorhanden . Gest .
Offerten unt . Nr . BZ557I >
an die Bad . Presse " erb .

Landauer ,
sow . ein -sederi »v « tl » e » -
« a - en von 25 Ztr . Trag -
kraft , beide in sehr gut .
Zustande verlauft vrei » -
wert , Emil Steiger ,

attle rei , Baden - B -̂ den .
Merknrstrahe o. 5501a

WrU .HNküRästsaufg.
zu aerf .- 1 koinpl . Haud -
radn ! aschiu . . ver ?ch.Äcrk -
zeug . Modelle , ca . <> okm
alt .Nuiidbolz . Eichen . Nu -
slhen , Eschen . Abfallholz ,
Sveich .,Ielgen , Naben ?e .
karlsr >>!x . Nintbeimer -
ftr . 14 i . Hof . Baner . , S" ' k'

BrautslZz ' eier , sowie
Strohl, « t .S «d »»b « <.» r .38.
Stel, '.rn ! >. - „ tr « aensnoch
neu >.39-40. , .verk . ZIra « ch,

Lachnerstr . 26. Ö20231

Autos
zu verkaufen

22135 McreedeS landaulet
mit tadelloser ii) treifiinn ,
eleganter Innenausstat¬

tung 16000 Mark .
81160B « na . 6SItzer , offen ,
Motor vollständig durch »
repariert , tadellose Be »

reisung 16500 Mark ,
«lngeb . unt . Nr . 5503a

an die . Bad . Preise " .

pers.fttito
5112 P . S . 8 - fibia fahr¬
bereit , «bne Gnmmi um¬
ständehalber zu verkauf .
Z183Z6 <5Äarmann .

(Yötbeitrake 7, park .

Schlvjsel ' Wer ^ enke .
Drehbank m . Kurbetrieb .
Klbnellbol >rmaschine liir
Fnsi u . Kraft , Werkbänke .
Keldschmiede , eine grohe
Partie Soiralbo ^ rer u .
sontt vieles , billig zu
verkaufen . B85578
MSftner . Uhl ^ ndstr 2 » .

in einer großen Jndustricstadt in Baden zu
verlausen od . zu v ' rpach ' en . Sofort de-
ziehbar, ist in bester Lage , hat große schöne
Lofalitäten , gutes Geschäft. Anfragen unt.
Nr. 9727 an die „ Bad . Presse " .

Automat
in bester Lage einer großen Industriestadt ix
Laden zu verKausen Kann dasetvst fofort in
Betrieb genommen werden.

Anfragen unter Nr. 3/28 durch die «vad
Presse" erbeten. 2 .2

Neues Wohnhaus
sofort oder znm Oktober beziehbar , grofte
WohnMed » . 4 Zimmer , Zubehör , nrott ?« N « «, -

. Bad . Presse " erbeten .

Freihändiger Verkauf.
Wegen Entbehrlichkeit verkaufe ich :

I satt neue Cirkularvurnvo mit ca . 10 m Schlauch
iisriedenSwarei u . ca . 10 iu Echlanch lKriegSwarei
Spundhahn und Siphon : verschiede, «« « Ufer «
werfzeuae , 2 Hobetbä « fe . © titfeere . Trichter .
Kiibel . 1 BaSsilter , etc . Ferner
ein - Anzahl Kiisser 20—600 Liter je Kas, ca . 1 «. »
Liter lneuj und 2600 Liter haltend , eine Partie
Kiifervol ) und Verschiedenes . 54Ma

Besichtigung täglich vom 14.—18 . Juni von
8' /« bis ll ' /i Uhr vormittags .
Carl Peter , WekngrotzhaMung ,

Achern i . Baden .

Fshrhalters . Kutscher
Aclter . HauSm . Stallung ,
Scheune , groiier Hof mit
kleiner Anzahl , ». verkauf .
Werderstrabc 3 . ZI832 >>

OvHi - äaö ,
neu von 100 Liter zu ver¬
kaufen . iflett , Bachstraiie
65. 1 . St . recht » . B35678

Steigleitern
S Stück je 55Sprossen , ea .
12 m Steinkanäle und 2
(ffli >m »fnr Stssi ?« lrouivr ,n nerfniifen .

Nähere ? Lindenvlalz 7 .
Billig ü« verf . : Kail

neues Vüseit , Bertlfo .schönes Bett . Küchen -
schrank . Kii - derbett .
v .Jröblich , Uhlandllr . 12,

Möbelgelch . ZI83I2

Sch !iiarz .Rchriiit ! .Wesit
neu für starke Figur , 11
verkf . Zälirinaer H » f .
B35638 Fasanenvlab

Nraunwel ?.
1 Paar neue umgeänd .

Militärschulie
' iSr . 40 ) , weil zu klein ,
oillig zu verkf . B2 >;2.">9

Kranich . SuifeitÖr . 17.
Ei » Paar getr . ?F

Arhki !tc-SÄ«Mitst !
Gröüe 43 zu verkaufen .

Heidt . Rudolfstr . 17III .

ßUSilkNstitftl bei
'
tsstie

'
f.

43, zu verkaufen .
Scheffelstrabe 55 . 1 . St .

» tftf « . 4)35662
Zu verkaufen 4 schöne
imifle Gänse

7—S Wochen alte innae
> « ' « « . Bran « . Bnlach ,
! enc Anlagrstr . lv . *» •' »"

/ meiAslroN -

Moior
6 •/. P . S , 220 Boll ,
FriedcnSaualität ,

in tadellos Zustand !
samt Anlaffer,sowie \

sofort preiSw . abzu¬
geben . 5480a |

Grat -WhlLKurz
Radolfzell .

LelterWäge ! L
zu verkaufen . Z183S3
tiSetierktraste M . Hths .
2. Stock , Viuoer .

2 Kleiderschränke!
für 80 und 115 Mark zu
verk . Schiller . Amalien -
strafze 22 . part . r . B35553

3 « verfaufen :
2 ptc ZelWe . »
von 12 —1 u . abendS von
' !& Uhr ab . Hiller . Grenz -
ftr . 10 » , IV . r . B35570

Manrer - Wickel
sowie eine neue
Kolzsäge

billig zu verkauf . B28273
Anzusehen abds . 7 — 8 .

gitfdbiBt . 3ttieiiiitT . 20 . nl .

Keuleitern ,
starke . 4 .80 m lang . , u
verkaufen . Ällime,s ' ?« pe
Rr . 4 . Ii . B2S187

Achtung !
Ich habe noch einige 10t )
Vohnenstana . . 3— 8 ' /, m
lang , billigst abzugeben .
Luilenstr . «7. 1. B355M

Cli . 20 Schellack !
lKrledenSware ) , u ver -
kaufen . Preisangebote
unter Nr . © 26231 an die
. Bad . Presse . Z.i

Matratzen ,
1- u . Steilig . u . Kinder -
matratzen in verschieden .
Grösien . aus gut . Stsil ,
preiswert zu verkaufen .
Tavcz . Griekbaum , Lud -
Wig -Wildelmstr . 11 . Tel .»
Nr . 3597 . 317056

Guterb . Bett n . wclfi -
einail . GaSverd bill . zu
verlaus . : Lcovoldltr . 33 .
T. Hosmann . 5826183

3 « verlaufen :
AerMs 200 it . 250 jh .
schönes Biilett 450 M .
Kommnde 70.X . Schrei »-
tisch 140 M . Divlomirten -
' rfireiKififi citficn m .Aus¬
satz . Waschkommode von
60 M an . scvwarzer B °)
verschränk , schöne 1- und
2iüriae SÄrknle , Ans -
zielttilch . Kt !S>en - u . Zim -
mertische , 2 moderne
? üche" ein '' !chtnn '?ci' mit
Kredenz . Tisch . 2 Stiible
ü J >. '? ! » kSviwan .
S # fo . ffftnifelotiaKe . 2
Nibmalchinen . einzelne
KLKenschr ^nke . 10 aufge -
richtete Betten , darunter
gleiche mit n . ohne bob .
Saiwt . Federbetten . Rost -
Iwmnn «traften . eis .Kinder
betten . Gas -
ficr *>. 2 OPiSftfirSnTe. gr .
WorenfchZfte . An - nnd
Veefg . Wisper . Ludwig -
Wilb ?lmslr . 5 . vt . 1320"i

Fiinderbettstek'e
samt Rost . 1 .40 m lang ,sowie ein neuer Militiir -
« »« * • zu verkaufen .
Z '°" Schmi » . Sieinstr . 9 .

Eiftrues ßz»dkr -Sett
mit Matrade zu verkauf .

P ?iÄsn « aier . GStne -
strafte 31 . HI . ZI8327 .21

Sofort zs uerküffn :
Eine fast neue Küchen -
Einrichtung , 2 Schränke ,l Ruhebett 11. fönst noch
verschied . 9 r ? t ,
Stbefselstr . 10,11. 3026257

Zwei noch sehr gut erb .
FlaMriimaschiutn

leine davon noch sehr
wenig .gebraucht » zu verk .
Näh . AuSk . erteilt tBniü .« feil , Terdinie » . O .- « .Manlbronn , Wbg . B '" "

Schuhmacher -
Ritl, « « schini ?. lSingcr )
sofort zu rerkaufcn .

Scheffel >i 1 > ? . ■
gn - 'i " .-". ■ ' '

Ei « Ä>e : d wenig ge § r .
billig zu verlauf . B35564
Groman » . Rudolfstr . 25.

Schuhlad , zu erfragen .
Gebra >«-!,ie Heese zu

verkaufen . B35556
Andlaner , Schlllerstr . 4 .

feto « « Ulf .
Schillcrfir . 26 . III . SB" " 1

Verkaufs »t3llo für das nördiloha Baden bis Bühl : Philipp Soff , Hannlf ®" 1
Parkring 31 1

Verkaufssteüe für das südliche Sariin südlich Bühl : W . Lederla , Kraitiahr««®^
und Reparattirnn G , m . b. H. , FreEburg , Lehenerstraße 25.

Silin 1» « nwK .

»KÖÄ | «!
bluten , 2 ldamenb ^
Knaben -Tuchhosen
für 8—10 Jahre . ^,1 .

Amalten ^lr . 65, Wzg ?Z
Remef .

Lorhiingt iVwH
lforbia ) mit © tanfl *

r(A

Schöner preiswert
guter v >. >u verkf .
Hüiningcr . La ! >»orn -

strafte 8 . „118305
b! a .U .gute " ichMUj
ro. lHöiim . z. uerf . Werner .
Schükenstr . 53 . HofI .B ' "

Spieluhr U
-

SS
in Zevter « . B26219

Telefonapparat
zu verkaufen . Zu erfrag .
Kailerst . 243 . Lad . B356Q2

Welver JunkerSiSlub
Gasherd . 4 Sparbrenner ,
sowie ein 2 stämmig ., nur
einigcmale gebraucht . 1
Ziukbadcwanne mit Ab¬
lauf , billig abzugeben .
B26269 « ertssi ,
GöthestraNe5l . Werkstatt .

Gasherd
mit 2 Flammen und
Svarbreuner . weist emai -
liert . mit geschllss. Platte
u . lestcm schwarz lackiert .
Gcstell . wie neu . zu Verl
Anzus . von 10—1 u . 5 —8
Udr . Nieaer , Herrenstr .
Nr . 56 . Seitb .. letzte
Tür . » 9920

.Arren - Fchrrad

geeignet für Beinbefchä -
diäte . s?ricdcnSaummi .
GebirgSmäntel . zn ver -
lausen . Böller . Luisen -
strafic 74 . zw . g bis 7 U.
abend ? . 5035286

Damenrad
mit FriedenSgummt .IN
verkaufen . Zu erirag .m
b, Schnevl . Eeorg - ^ ried -
richstr . 14. S355M
Fahrrad ni . Gummi z .
verk Sofinlofer , Werber -
strake 80 I . B26201
1 « uterit « itene8

Damenrad
mit Freilauf (Friedens -
wäre ) preiswert zu ver -
kaufen . 5497a

Sckerer . Bahnbaf -
afbänte atgriwne « .

Zu verkaufen:
Gilt gut erbalt . Fahrrad

mit Gnmmi . Bvh -mann .? -rx?anden . Kirschstxasie
Nr . 12 . » 35610

Herrenrad
mit vr . Gummi zu verk .

? ! r i 0 n , Wielandtstr .
Nr . 20 . S33562S

» srreu - Fa ^rrad mit
prima Frtedensgummi
zu verk . Georafriedric '' -
itrahe 18. HthS . 1 . Stock
lGebbardt ). Z >8306

Herren - » . Satneura ^
la . Cöitmmi . jit oerf . 8 « "
Kaiscr - TUIceül . Krniegg .

Herren - n . ^ amentnö ,
la . Gummi , zu verk . B »" °
Schiibenstr . 55 II . W erner

1 gebr . Herrensahrrad
m . Gumm .,zu verk . Seid .
Gerwigstr . «S. V . « 26247
Anzus . abends nach 6 Uhr
Zu verlauten : ein gut

erhaltener beller

KWpsrfi ^ pn
IN. Dach , ein Kinverstnhl
und ein Rlnmentisch .
» « »er . Will >clm '«r . Ys .
2. Stock . B2G193

Kinderlieg - u . ^ poct .
waae » bill . zu verkauf .

Marienstrajze 79 , vart ..
Kastner . B3560 «!
Slelterer

Kinderfitzwagen
billig zn verk . B35506
vichelb » rdt . SSScinftroHe
43 . 1 . Stock .

KinötrlikgtVagku
zu verk . Kästner . Dur -
Iachcr - Allee25, » . B85568

Kinderlieawaaen . gut
erb . , zu verk . Moraensir
31 .m ..» eMt>rttf>. S33558G

ZU verkaufen
Frack mit Weste , mittl .

Gröste . « ivbavewanne .
LSaSlamven , Hühnerstall ,
transvortabcl . Le»» sld >
strafte Rr . 34 . 2 . Stock .
Hartmann . B3569g

Zu verkaufen :
Kinver -Liea - u. Sittwa -

aen . 1 Baar Herrenstiesel
Ar . 43 und I Baar Mi -
!: * «ir 42 . neu .- .-' vr « r >z .

Z « verkaufen :

Zwei Temisschliiger .
ein größ . Waschzuder .

Anzusehen 4—6 Uhr .
9888 Westendstraste 19 . Ii .

, K - 12,
kehr gut erb . »u verkauf .
Anznseh . 12—2 U . B35580

Philivvstrafte 12. vart .
Zwicker

gr . u . N . b . zu »ertotf .
1' cot' ofHtr . 1a . 4 . 9J35470

Ei » Babnfovt » und
Slinberflawitttbl , lehr

ut erhalten , zu verkauf .
David , Herrenstra ^ e 62,

1. Stock . f !292Cl

Kin Aenstertritt
und ein Gestell f . Gas
Herd zu verkauf . Ä2V26Z

NooS . SiUenditr . 30.
Wegen Wegzug zu ver

kaufen 1 Badewanne . 1
Ti ' ch. 1 Gasherd n . eine
Geige mit Kasten .

» oltxel . Svphienstr .117
Hth . 8 . St . B35588
Badewanne , noch neu .
m . Slbl . z . verk . Stichlina
Schessclstr . » . II . » 26205

Mod . br . Hits « « , gut
erhalt , zu verkf . zul50
« 35554 Wo !jl >v «nd .

Riniheimerstr 5 , vart

Salko u . Weste
( Mnrengo ) im Auftrag
billig zu verkauf . Z13309

Werderstr . 1 . 4 . St .
Zu verkaufen : Elegant .

Herrenanzug , ebendaf .
Grammnvhon mit Vlat >
ten . König , Kaiserallee
Nr . 76 . 771 . . r . Z18272

Halter , noch ncu -
Bildcrrahinen M >> iM
und Zubehör . ^
bill . abzug . Bertla - .^^ i.
Götkeitrane
Neuer Sommer ? "

,,
billig zu verkauf . ^
S olienstr . 32 . i

S?,".',' wi K3•£Mhiaest*
Z « verka «

sAi

5a . «
'Ä |

eisern . Bett . wei « la^
m . Matraljeu . Rf ^ W
alle » last neu .
Letirechlitr . 9. J L-r^ i
OOCXXXXXXX300 ^

BndsnteDPiD "8
,^Ocdsnf^PP

zn vcrkaulen . ^ 51«

1 Paar iccnW ! .«1
« iefel . Gr .. 40,stiefel . Gr . 40,

f ' "
Äg

Cfe ^s0,
X UlUOVlt ' »* 4
wanne (Zinn ), i - ittiu "
zuber . 1 neue P 'JL * &,
»11 verkaufen .
Boeckbftr . 40. .

0L^ '

Herren -Anzug ,
©röste 1 .70 . neu . billig
zu verlauf . Hirschstraste
7 . 777 . . r . Ganter .V356 :>6

Nr . 40. Mafia * c,t >Vr
falls eine oiiieC ®S;j t,l95
b0fte . Gr . 42. v- l

Seid . Werder N5>zK
Zu verk . : 2 * ' 0 "

fei . Imme , Grö »-
it . 42 . gut ervaltAprA
Schnesk . (Scoia -WLtfVl
nTttfK U- ^
jÄÄ ' ij
!s: «a ." Ä
fch « h « »» ».« " "iii
Frau Rlleart
st raste 145.

Alililärrock ,B .
feldgrau neu zu verkauf
Ktover . Kaveuenstr . 42ll .

%0
i^ rnff/ifrioe . beiß ' '? .

Zchisarzes Doileklkid
tm Auftrag billig abut « .

© firtn >s *) « , Seuberi -
strnste 4 . il . « 26191

EleWiesZamMiiln
blau Cheviot , In ., a . Seide
aearb ., für mittl . Figur ,
vill . zu verkaufen . Hand -
ler verbeten . Banmann ,
Roo n str . Sl , III . « 26209

Kostüm , bklgriin . Woll¬
stoff . Gr . 44 . neu w .
seidenfutter . Pr . 200 Jl .
1 Tealaarnltnr . neu . 1
Srimmergarn . für Backs.
Vass ., gr . schw. Samlhut .
neu . zus . 18« jh . 1 tetcht .
61. Snmmermntitrt . Gr .
14. 60 jh . 1 beln . Rie -
fctiSäftn fiel Sßfeffrrfe ,
Sirfchflt .141 IV . » 35533

» » . «
'MAI

sohlen , n ver kau
R » volf KA «.

J cllH t
abznveden .
Schlag , ein - fitft «

"
SWHSK -

Pfo rzhei « ' ^ -

Fiir Sraalleutf passtl !?!.
Tüllübenvurf m . gelb .

Satinunterlage für zwei
Betten , ber . neu . Neue «
Leintuch . Kellchüberzug
mit Kopfkissen . 2 P . gr ..
wollene Vorhänge , rot u .
grün , und 2 gepolsterte
Stühle , preiSw . zu verk ,

Marienstr . 79, vart .,
Kästner . « 35598
Scidcn - iYlantcl
blau , iinvräanicrt . klei¬
nere s? ia . . billig zu ver «
kauf . : lcovoldltr . 3 . ^ se -
bera . i _ » 26203

Stoff zu einer
Windjacke

bunkelarlln u . 1 Waffen -
rock zu verkauf . Wer -
d» strafte 21. KthS .. irr .steifter . » 2C199

Kochwäsche
für Cebriino . » rieben » ,
wäre , abzugeben .
« . • fi ne * ' Dnrlach .
Spilalstr . 20. *V,0179
, ,ym Auftrag ein Paar
ichöne , große * 1» tJifinoc
billig zu Dcrfcnfen . An -
äufchci : nach 2 Ulir .

Sam ^ vrchf , Yoikstr . 8.
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